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Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Bitte beachten Sie die FFP2-Masken-
p� icht im Rathaus sowie die allg. Hygi-
enevorschriften.

Mittwoch, den 15. Juni 2022

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen
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Sauerkirschenvergabe
am Donnerstag,

16.6.2022
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Interkommunaler Bürgerbus 
Haßmersheim - Hüffenhardt
Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten des Bürgerbusses können dem beigefügten Fahrplan 
entnommen werden. Eine Fahrt für eine Runde mit dem Bürgerbus kostet 1,00 Euro, ganz gleich, 
ob nur eine Haltestelle oder eine komplette Runde über die Gemeinden Haßmersheim und Hüf-
fenhardt mit ihren Ortsteilen gefahren wird.

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regelungen.
Einschränkung Fahrzeiten
Aus personellen Gründen ist eine Einschränkung der Fahrzeiten für den Bürgerbusbetrieb erfor-
derlich. Vorläu� g kann der Bürgerbus nur an den Wochentagen Montag, Mittwoch und Freitag
den Betrieb aufrechterhalten. Die Abfahrtszeiten des Fahrplans behalten ihre Gültigkeit.

Haben Sie Lust, bei uns einzusteigen? Werden Sie Bürgerbusfahrer.
Die Gemeinde Haßmersheim sucht noch weitere ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer. 
Interessierte können sich bei Herrn Guth, Gemeinde Haßmersheim, Tel. 06266/791-59 ger-
ne melden.

Haßmersheim Steg 08:15 09:59 11:43 13:42 15:31 17:15
Lidl 08:17 10:01 11:45 13:44 15:33 17:17
Marktstraße / Altes Rathaus 08:19 10:03 11:47 13:46 15:35 17:19
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 08:20 10:04 11:48 13:47 15:36 17:20
Dölchenstr. / Hildastr. 08:21 10:05 11:49 13:48 15:37 17:21
REWE 08:23 10:07 11:51 13:50 15:39 17:23
Dreispitzweg / Akazienweg 08:25 10:09 11:53 13:52 15:41 17:25
Spielplatz / Mörikestraße 08:27 10:11 11:55 13:54 15:43 17:27

Hochhausen Räppelstraße / Waldblick 08:33 10:17 12:01 14:00 15:49 17:33
Rathaus / Feuerwehr 08:35 10:19 12:03 14:02 15:51 17:35
Oberer Höhweg / Schwimmbad 08:38 10:22 12:06 14:05 15:54 17:38

Haßmersheim Spielplatz / Mörikestraße 08:44 10:28 12:12 14:11 16:00 17:44
Lidl 08:46 10:30 12:14 14:13 16:02 17:46
Eichendorffstr. / Voba 08:48 10:32 12:16 14:15 16:04 17:48
Dr. Sfintizky 08:49 10:33 12:17 14:16 16:05 17:49
Dreispitzweg / Akazienweg 08:50 10:34 12:18 14:17 16:06 17:50
REWE 08:52 10:36 12:20 14:19 16:08 17:52

Hüffenhardt Schule 08:58 10:42 12:26 14:25 16:14 17:58
Kantstraße / Dr. Johmann 09:01 10:45 12:29 14:28 16:17 18:01

Kälbertshausen Hälde 09:08 10:52 12:36 14:35 16:24 18:08
Rathaus 09:09 10:53 12:37 14:36 16:25 18:09
Rose 09:11 10:55 12:39 14:38 16:27 18:11

Hüffenhardt Ortsmitte / Feuerwehr 09:15 10:59 12:43 14:42 16:31 18:15
Kantstraße / Dr. Johmann 09:18 11:02 12:46 14:45 16:34 18:18
Gewerbegebiet / Beudweg 09:20 11:04 12:48 14:47 16:36 18:20

Neckarmühlbach Wilhelm-Hauff-Straße 09:26 11:10 12:54 14:53 16:42 18:26
Ort 09:28 11:12 12:56 14:55 16:44 18:28

Haßmersheim Ecke Bergstraße / Milanweg 09:31 11:15 12:59 14:58 16:47 18:31
REWE 09:33 11:17 13:01 15:00 16:49 18:33
Dreispitzweg / Akazienweg 09:35 11:19 13:03 15:02 16:51 18:35
Dr. Sfintizky 09:37 11:21 13:05 15:04 16:53 18:37
Eichendorffstr. / Voba 09:38 11:22 13:06 15:05 16:54 18:38
Hildastr. / Dölchenstr. 09:40 11:24 13:08 15:07 16:56 18:40
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 09:41 11:25 13:09 15:08 16:57 18:41
Marktstraße / Altes Rathaus 09:42 11:26 13:10 15:09 16:58 18:42
Steg / Lidl 09:44 11:28 13:12 15:11 17:00 18:44

Abfahrtszeiten Bürgerbus Montag - Freitag

Keine Fahrten an Feiertagen. Am 24.12. und 31.12. nur bis 13.12 Uhr
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
 Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13
 Sophia.Noack@Hueffenhardt.de
Frau Beck      9205-14
 Ute.Beck@Hueffenhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Frau Ueltzhöffer 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640

Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Domus Cura
Pflegezentrum Hüffenhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 

Öffnungszeiten - nur bei Tageslicht

Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Gra� k: Luseen/iStock/GettyImagesPlus

W-Fragen von der Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst
Beim Notruf 112 werden am Anfang immer die selben W-Fragen gestellt - das sind sie:

Wo ist das Ereignis?

Geben Sie den Ort des Ereignisses so genau wie möglich 
an (z.B. Gemeindename oder Stadtteil, Straßenname, 
Hausnummer, Stockwerk, Besonderheiten wie Hinter-
höfe, Straßentyp, Fahrtrichtung, Kilometerangaben an 
Straßen, Bahnlinien oder Flüssen)!

Nennen Sie Ihren Namen, 
Ihren Standort und Ihre 
Telefonnummer für Rück-
fragen!

Gra� k: Luseen/iStock/GettyImagesPlus

Wer ruft an

Beschreiben Sie knapp das 
Ereignis und das, was Sie 
konkret sehen (was ist ge-
schehen? was ist zu sehen?), 
beispielsweise Verkehrsun-
fall, Absturz, Brand, Explo-
sion, Einsturz, eingeklemmte 
Person!

Was ist
geschehen?

Wie viele 
Betro� ene/
Erkrankte?

Schätzen Sie die Zahl der 
betro� enen Personen, 
ihre Lage und die Verlet-
zungen! Geben Sie bei 
Kindern auch das - ge-
gebenenfalls geschätzte 
- Alter an!

Warten

auf Rückfragen!

Legen Sie nicht gleich auf, die Mitarbei-
ter der Integrierten Leitstelle benötigen 
von Ihnen vielleicht noch weitere Infor-
mationen!

Wenn andere Personen Hilfe brauchen, 
leisten Sie Erste Hilfe, soweit Sie sich 
nicht selbst in Gefahr bringen! 
Helfen Sie den Einsatzkräften beim Auf-
� nden des Ereignisortes! Beides kann 
Leben retten.
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Notdienste der Apotheken

!!! Apotheken-Notdienstfinder !!!
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800 0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.

22 8 33

oder im Internet
www.aponet.de

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die 
Notfallpraxis können Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei 
wählen, welche Notfallpraxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch 
nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig 
ist und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen 
können. Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst unter der kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr  112

Krankentransport  06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebedürf-
tige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot des 
Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus speziell 
ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung und 
berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 
06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind un-
ter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-Kniel) 
und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter pflegestuetzpunkt@ne-
ckar-odenwald-kreis.de möglich. Das Angebot ist neutral und kosten-
frei, eine Terminvereinbarung wird empfohlen.

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie 
gibt es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst  0800/4203040

kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo., 20.6. Restmüll
Di., 21.6. Papiertonne

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Abteilung Kälbertshausen

Übung
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 21.6.2022 um 20.00 Uhr zu einer Übung (Übung/Löschangriff).

Amtliche Bekanntmachungen
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Vom Gemeinderat
Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 30.6.2022
Für Donnerstag, 30.6.2022 ist die nächste Gemeinderatssitzung vor-
gesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden wer-
den soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Freitag, 15.6.2022 bei der Gemeinde einzureichen.

Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 28.4.2022
Tagesordnung
  1.  Fragen der Einwohner
  2.  Beratung und Beschlussfassung über den Feuerwehrbedarfs-

plan der Gemeinde Hüffenhardt
  3.  Bestellung der Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 

Hüffenhardt
  4.  Neufassung der Hundesteuersatzung der Gemeinde Hüffen-

hardt zum 1.1.2022
  5.  Kauf eines Kommunalfahrzeugs als Ersatzbeschaffung für 

Pfau KommunalLkw
  6.  Bauantrag auf Errichtung eines Zweifamilienhauses mit Stell-

plätzen auf dem Grundstück Flst. Nr. 400/4, Brühlgasse, 
Gemarkung Hüffenhardt, 74928 Hüffenhardt

  7.  Bauantrag auf Aufstockung einer Garage für eine Wohnung auf 
dem Grundstück Flst. Nr. 186, Hohstattstraße 7b, Gemarkung 
Hüffenhardt, 74928 Hüffenhardt

  8.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht öffentlicher Sitzung
  9. Informationen, Anfragen, Verschiedenes
10.  Fragen der Einwohner

Zu Punkt 1
Von den anwesenden Zuhörern werden keine Fragen an Gemeinde-
rat oder Gemeindeverwaltung gestellt.

Zu Punkt 2
Nach kurzer Einführung in die Thematik durch Bürgermeister Neff re-
feriert Herr Habeth, Firma forplan, anhand der beigefügten Präsenta-
tion zu diesem Thema. Der Feuerwehrbedarfsplan ist dem Protokoll 
ebenfalls als Anlage beigefügt. Danach werden die Fragen aus dem 
Gremium beantwortet bzw. Anregungen entgegengenommen.
Gemäß § 3 Abs. 1 Feuerwehrgesetz (FwG) von Baden-Württemberg 
hat jede Gemeinde auf ihre Kosten eine den örtlichen Verhältnissen 
entsprechende leistungsfähige Feuerwehr aufzustellen, auszurüsten 
und zu unterhalten.
Ein Feuerwehrbedarfsplan enthält wesentliche Angaben für die Be-
schreibung der feuerwehrtechnisch relevanten, örtlichen Verhältnisse 
und bildet die Grundlage für die Aufstellung und Ausrüstung einer für 
einen geordneten Lösch- und Rettungseinsatz erforderlichen leis-
tungsfähigen Feuerwehr.
Der letzte Feuerwehrbedarfsplan der Gemeinde Hüffenhardt wur-
de 2007 vom Gemeinderat auf fünf Jahre beschlossen. Dieser war 
grundlegend zu überarbeiten.
Der Gemeinderat der Gemeinde Hüffenhardt hat am 28.4.2021 be-
schlossen, für die Erstellung des Plans die Firma forplan Forschungs- 
und Planungsgesellschaft für Rettungswesen, Brand- und Katastro-
phenschutz m. b. H., Bonn zu beauftragen.
Die Firma forplan hat in Zusammenarbeit mit der Feuerwehrführung 
der Freiw. Feuerwehr Hüffenhardt und der Gemeindeverwaltung den 
vorab per Mail zugegangenen Feuerwehrbedarfsplan erarbeitet.
Dieser Bedarfsplan bildet neben einer Gefährdungsanalyse u.a. den 
Ist-Zustand der Feuerwehr sowie ein Soll-Konzept ab
Gemeinderat Siegmann erkundigt sich nach der Verbindlichkeit der 
Aufgaben bzw. der Prioritätenliste. Für ihn fehlt im Beschlussvorschlag 
ein konkreter Maßnahmenkatalog, bzw. welche Aufgaben in welcher 
Zeit angegangen werden sollten inklusive Kostenplan. Bürgermeister 
Neff teilt diese Meinung nicht. Heute gehe es um den Beschluss des 
Feuerwehrbedarfsplans als ersten Schritt, weitere Maßnahmen hän-
gen auch ab von der Finanzierbarkeit. Teilweise sind zeitliche Maß-
nahmenkataloge im Bedarfsplan festgeschrieben, zum Beispiel bei der 
Beschaffung der Fahrzeuge. Die Frage, was uns die Feuerwehr wert 
sei, stelle sich nicht, es handle sich um eine gesetzliche Verpflichtung.
Herr Habeth weist darauf hin, dass ein Teil der umzusetzenden Maß-
nahmen entweder von der Feuerwehr selbst oder in Kooperation mit 
der Gemeindeverwaltung umgesetzt werden muss. Als Beispiel nennt 
er die Qualifikation. Die Feuermitglieder zu motivieren, dass sie eine 
solche Zusatzausbildung machen, sei Sache der Leitung, das sei 
unter Umständen auch sehr langwierig. Sache des Gremiums sei es 
dagegen, entsprechende Anreize zu schaffen. Er regt an, sich mit der 

Feuerwehr zusammenzusetzen, evtl. einen Arbeitskreis zu installieren.
Gemeinderat Siegmann beantragt die Ergänzung des Beschlussvor-
schlags. Gemeindeverwaltung und Gemeinderat sollten im Rahmen 
einer Klausurtagung in Zusammenarbeit und Austausch mit der Feu-
erwehr einen realistischen Fahrplan aufstellen, was in den nächsten 
5 Jahren umgesetzt werden soll. Bürgermeister Neff erklärt sich zur 
entsprechenden Ergänzung des Beschlussvorschlags bereit.
Gemeinderat Hagner gibt zu bedenken, dass es sich um einen Plan 
handelt, der zukünftig auch Änderungen unterworfen sein kann. Ge-
meinderat Siegmann ist dagegen der Meinung, dass die Beschrei-
bung des Istzustands Mängel aufzeigt, deren Beseitigung abgearbei-
tet werden muss.
Gemeinderat Prinke vertritt ebenfalls die Auffassung, dass die Auf-
listung von Maßnahmen und die zeitliche Umsetzung aktiv mit der 
Feuerwehrführung angegangen werden sollte.
Gemeinderat Hagendorn verweist auf den umfangreichen Maßnah-
mekatalog und möchte wissen, ob dieser teilweise auch durch den 
Standort einer ortsansässigen Firma verursacht worden sei. Dies wird 
von Herrn Habeth verneint. Die Firma unterliege der vorsorglichen 
Brandverhütung mit regelmäßigen Brandverhütungsschauen, dabei 
gehe es aber in erster Linie um bauliche Maßnahmen. Wenn es Ver-
änderungen gebe, müsse der Feuerwehrbedarfsplan fortgeschrieben 
werden. Hier handele es sich um einen Rahmenplan, der sich immer 
wieder verändern kann.
Kreisbrandmeister Kirschenlohr verweist darauf, dass der Feuerwehr-
bedarfsplan auch als Konzeption für Zuschüsse aus Z-Feu notwendig 
sei. Der Bedarfsplan werde nicht in 5 Jahren umgesetzt werden kön-
nen. Zur angesprochenen Firma erläutert er, dass die Auswirkungen 
im Wesentlichen die Bereitstellung von mehr Löschwasser (192 m³ 
statt 48 m³ pro Stunde) betreffen. Hinsichtlich der Mannschaftsstär-
ke besteht Verbesserungsbedarf. Die Gemeinde Hüffenhardt ist zu-
ständig für die ersten 10 Minuten Grundschutz. Es ist gelungen, mehr 
Geld in Form eines Pilotprojekts für die Beschaffung eines GW-L KatS 
zur Verfügung zu stellen, 52 % Förderung in Summe 182.000 Euro 
stehen voraussichtlich bereit. Das Fahrzeug ist für Hüffenhardt geeig-
net. Es ist geländegängig und damit auch für Waldeinsätze nutzbar, 
ebenso für den Hochwassereinsatz, beispielsweise für die Überland-
hilfe Haßmersheim.
Gemeinderat Hagner hält den erhöhten Zuschuss zwar für verlo-
ckend, sieht aber auch Probleme mit der Überlandhilfe, wenn die 
Feuerwehr schon jetzt bei ihren Einsätzen unter Personalknappheit 
zu leiden hat. Es ist für ihn kritisch, wenn das Fahrzeug mehr außer-
orts unterwegs sei. Er fragt, ob ein Kranführerschein erforderlich sei.
Kreisbrandmeister Kirschenlohr erwidert, es handle sich nicht um 
ein Katastrophenschutzfahrzeug. Die Überlandhilfe sei beschränkt 
auf Großschadensereignisse. Er verweist auf die Drehleiter in Haß-
mersheim, die auch in Hüffenhardt zum Einsatz komme. Bei der ge-
genseitigen Unterstützung sei es ein Geben und Nehmen. Richtig 
ist, dass es mit der Tagesverfügbarkeit aktuell Probleme gäbe. Damit 
steht Hüffenhardt aber nicht allein, das sei im gesamten Landkreis ein 
Thema. Hier müsse man sich gegenseitig unterstützen. Den Erwerb 
eines Kranführerscheins sieht er als unproblematisch an, da dieser 
nur einen geringen zeitlichen Aufwand erfordere.
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt den Feuerwehrbedarfsplan wie darge-
legt. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Termin für eine Klausur-
tagung mit der freiwilligen Feuerwehr anzuberaumen. Im Rahmen 
dieser Klausurtagung soll ein Fahrplan zur Umsetzung der im Feu-
erwehrbedarfsplan vorgeschlagenen Maßnahmen in den nächsten 5 
Jahren aufgestellt werden.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 3
Bürgermeister Neff führt zu diesem Tagesordnungspunkt Folgendes aus:
Nach § 8 Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes für Baden-Württemberg wird 
der ehrenamtlich tätige Kommandant und sein Stellvertreter durch die 
aktiven Angehörigen der Gemeindefeuerwehr auf die Dauer von fünf 
Jahren in geheimer Wahl gewählt. Die Wahlen bedürfen der Zustim-
mung des Gemeinderates. Im Anschluss daran erfolgt die Bestellung 
der Gewählten durch den Bürgermeister. Gleiches gilt für die Wahl der 
Abteilungskommandanten.
Die Wahl der Feuerwehrkommandanten sowohl für die Abteilungen 
Hüffenhardt und Kälbertshausen als auch die Gesamtwehr fand am 
Freitag, 8.4.2022 im Rahmen der Jahreshauptversammlung im Bür-
gerhaus Kälbertshausen statt.
1.  Wahl des Gesamtkommandanten für die Abteilungen Hüffen-

hardt und Kälbertshausen
 Gesamtkommandant: Torsten Heiß
 Stellvertreter: Mark Stadler

Amtliche Bekanntmachungen
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2.  Wahl des Abteilungskommandanten für die Abteilung Hüffenhardt
 Abteilungskommandant: Heiko Betz
 Stellvertreter: Carsten Wöhling
3.  Wahl des Abteilungskommandanten für die Abteilung Kälberts-

hausen
 Abteilungskommandant: Mark Stadler
 Stellvertreter: Jan Volkert 
Beschluss
Den vorstehend aufgeführten Kommandantenwahlen wird nach § 8 
Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes seitens des Gemeinderates zuge-
stimmt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Bürgermeister Neff ehrt in einer kurzen Ansprache die Verdienste von 
Erwin Stadler (Gesamtkommandant) und Heiko Weber (stell. Abt. 
Kommandant Kälbertshausen) die nicht zur Wiederwahl angetreten 
waren. Er verliest die Ehrungsurkunde und überreicht ein Präsent.
Ebenso werden die Ernennungsurkunden der neu gewählten Kom-
mandanten und Stellvertreter überreicht.

Zu Punkt 4
Hauptamtsleiterin Ernst erläutert den Sachverhalt anhand der Vorlage.
Der Gemeinderat der Gemeinde Hüffenhardt hat am 18.11.2021 
über die Neufassung der Hundesteuersatzung ab dem 1.1.2022 
beraten und einen entsprechenden Satzungsbeschluss gefasst. An-
schließend wurde die beschlossene Satzung dem Kommunalamt 
des Landratsamts Neckar-Odenwald-Kreis angezeigt. Das Kommu-
nalamt hat bei seiner Prüfung festgestellt, dass die vorgelegte Sat-
zung an einigen Stellen von der Mustersatzung des Gemeindetages 
Baden-Württemberg abweicht und aus Gründen der Rechtssicherheit 
ein erneuter Satzungsbeschluss gefasst werden sollte.
Insbesondere fehlte bislang eine Übergangsregelung für bereits ge-
haltene Kampfhunde, welche als neuer § 11 in die Satzung mit auf-
genommen wurde.
Sämtliche Änderungen wurden in der beigefügten Satzung farblich 
gekennzeichnet. Änderungen haben sich in den §§ 8, 10, 11 und 13 
sowie im Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO ergeben.
Die Frage von Gemeinderat Siegmann nach der Zuständigkeit für die 
Ahndung von Ordnungswidrigkeit i.S. v. § 12 der Hundesteuersat-
zung wird beantwortet, zuständig ist das Ordnungsamt der Gemeinde 
Hüffenhardt.
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt die als Anlage beigefügte Satzung über 
die Erhebung von Hundesteuer.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 5
Nach kurzer Einleitung durch Bürgermeister Neff stellt Ortsbaumeis-
ter und Bauhofleiter Hahn den Sachverhalt wie folgt dar. Der Pfau 
KommunalLkw, ein Vorführfahrzeug der Firma Pfau Baujahr 2004, 
Erstzulassung 2006, ist stark in die Jahre gekommen, eine Ersatzbe-
schaffung ist dringend erforderlich. Die Reparaturrechnungen bewe-
gen sich mittlerweile in einem Bereich, der nicht mehr wirtschaftlich zu 
nennen ist. Von 2011 bis 2021 betrugen sie rund 65.000 Euro, wobei 
15.000 Euro auf Inspektion und 5.000 Euro auf neue Reifen entfallen. 
Da die Firma nicht mehr existiert, ist die Beschaffung von Ersatzteilen 
nicht mehr möglich.
Im Haushalt 2022 wurden Mittel in Höhe von 155.000 Euro für die 
Ersatzbeschaffung eingestellt. Grundlage war ein Kostenvoranschlag 
aus dem Jahr 2021.
Für die Ersatzbeschaffung wurden zwei Angebote eingeholt. Ein Neu-
fahrzeug der Marke/Ausführung Boki Transporter Typ 1152T, 110 kW 
(150 PS) wurde für 177.000 Euro brutto angeboten. Das baugleiche 
Vorführfahrzeug der Firma L + H Hochstein GmbH aus Heidelberg 
wird zum Gesamtpreis von 146.191,50 Euro brutto angeboten. Das 
Fahrzeug konnte im Rahmen eines Vorführtermins am 27.4.2022 im 
Bauhof besichtigt werden.
Das Fahrzeug wurde am 30.8.2021 zugelassen, es hat 26 Betriebs-
stunden und 265 gefahrene Kilometer. Ein Angebot für eine Rück-
fahrkamera zum Preis von 1.190,00 Euro brutto wurde nachgeliefert.
Die vorhandenen Winterdienstgeräte können weiterverwendet wer-
den, die Umbauarbeiten sind im Preis inbegriffen.
Für den Abkauf des Altfahrzeugs konnte noch kein Preis genannt wer-
den, die Verwaltung schätzt den Wiederverkaufswert auf rund 2.000 
Euro.
Das Kommunalfahrzeug wird für folgende Aufgabenbereiche einge-
setzt:
 - Winterdienst
 - Grünanlagenpflege
 - Straßen- und Wegeunterhaltung

 - Materialtransport
 - Baustellenbetrieb
 - Friedhofsarbeiten
 - Spielplätze

Gemeinderat Geörg plädiert für die Beschaffung, das Fahrzeug ver-
fügt als 3-Achser über eine höhere Wendigkeit, es wird weniger belas-
tet bzw. nicht überlastet und ist damit auch weniger reparaturanfällig. 
Es verfügt über Allrad und ist mit gefederten Sitzen auch für die Mitar-
beiter komfortabel.
Gemeinderat Hagner stimmt zu und ergänzt ,dass das Fahrzeug 
auch in anderen Kommunen erfolgreich eingesetzt wird. Diese sind 
zufrieden und würden es wieder kaufen.
Gemeinderat Siegmann hatte zunächst Zweifel, ist aber nun auch von 
den genannten Vorteilen insbesondere eines 3-Achsers überzeugt. 
Das Fahrzeug verfügt über ausreichend Funktionen, wie sie im Bau-
hof benötigt werden, und die Nachbargemeinden bestätigen den gu-
ten Kundenservice.
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt den Kauf des BOKI Kommunalfahrzeugs 
Typ 1152T, Vorführgerät, der Firma L+H Hochstein GmbH,+ Co.KG, 
Tullastraße 3, 69126 Heidelberg-Rohrbach-Süd zum Gesamtpreis 
von 146.191,50 Euro brutto sowie einer Rückfahrkamera zum Preis 
von 1.190,00 Euro brutto.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 6
Das Baugesuch wird von Bauamtsleiterin Ernst vorgestellt und dem 
Gemeinderat im Umlaufverfahren zur Kenntnis gegeben.
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans wird hinsicht-
lich der Dachneigung (25° statt 30°- 42°) beantragt. Grundzüge der 
Planung sind durch die Befreiung nicht berührt, sie ist städtebaulich 
vertretbar. Nachbarschaftliche Interessen werden ebenfalls nicht be-
einträchtigt.
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag auf Errichtung eines Zwei-
familienhauses mit Stellplätzen auf dem Grundstück Flst. Nr. 400/4, 
Brühlgasse, Gemarkung Hüffenhardt, 74928 Hüffenhardt zu. Der Be-
freiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans hinsichtlich der 
Dachneigung (25°) wird ebenfalls zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 7
Das Baugesuch wird von Bauamtsleiterin Ernst vorgestellt und dem 
Gemeinderat im Umlaufverfahren zur Kenntnis gegeben.
Das Bauvorhaben liegt nicht im Geltungsbereich eines Bebauungs-
plans. Maßgebend für die Beurteilung ist daher § 34 BauGB. Das 
Bauvorhaben muss sich hinsichtlich Art und Maß der baulichen Nut-
zung, Bauweise und Grundstücksfläche in die Umgebung einfügen. 
Die Erschließung muss gesichert sein und es darf keine Beeinträchti-
gung des Ortsbildes entstehen. Ferner müssen die Anforderungen an 
gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse gewahrt bleiben.
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag auf Aufstockung einer Gara-
ge für eine Wohnung auf dem Grundstück Flst. Nr. 186, Hohstattstra-
ße 7b, Gemarkung Hüffenhardt, 74928 Hüffenhardt zu.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zu Punkt 8
Aus der letzten nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 
24.3.2022 gibt Bürgermeister Neff Folgendes bekannt:
Der Gemeinderat hat der Einrichtung einer Ferienbetreuung in Ko-
operation mit der Nachbargemeinde Siegelsbach zugestimmt. Der 
Elternbeitrag beträgt 60 Euro pro Woche bei mindestens 8 Kindern.
Ferner hat der Gemeinderat dem Eintritt eines Mitpächters in das be-
stehende Jagdpachtverhältnis zugestimmt.

Zu Punkt 9
Bürgermeister Neff und Hauptamtsleiterin Ernst geben Folgendes 
bekannt:
• Im Kenntnisgabeverfahren wurden insgesamt 3 Baugesuche 

eingereicht. 2 betreffen Baugrundstücke im Baugebiet Brühlgas-
se Mühlweg, Flst. Nr. 400/1 und 400/2. Hier sind Wohnhäuser 
geplant. In einem Fall (Flst. Nr. 400/2) war wegen des Grenzab-
standes der Garage eine geringfügige Änderung in der Planung 
erforderlich. Ein weiteres Baugesuch betrifft das Flst. Nr. 11760/1 
im Gewerbegebiet Gänsgarten. Hier soll eine Abstellhalle entste-
hen. Den Gemeinderäten werden die Baugesuche im Umlauf zur 
Kenntnis gegeben.

Amtliche Bekanntmachungen
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• Das Partnerschaftstreff en mit der Partnergemeinde Mariakalnok 
kann nicht wie geplant stattfi nden, es wird im Herbst oder im 
nächsten Jahr nachgeholt.

• Bei einer Besprechung der Vereine wurde dagegen die Durchfüh-
rung des Straßenfestes beschlossen.

• Die Krebsbachtalbahn wird ab 1.5. bis Mitte Oktober wieder ihre 
Fahrten aufnehmen.

• Die nächste Sitzung des Gemeinderats ist am Mittwoch, 
25.5.2022.

Zu Punkt 10
Ein Zuhörer erkundigt sich nach Änderungen bei Nachpfl anzungen 
im Gemeindewald (Fichte). Bürgermeister Neff  erwidert, dass auf-
grund des Klimawandels Änderungen bei den Baumarten vorgenom-
men werden. Die Fichte sei kein Standortbaum.
Die Frage eines Zuhörers zur Beladung des neuen Kommunalfahr-
zeugs für den Bauhof wird von Ortsbaumeister Hahn beantwortet. 
Das Fahrzeug ist bis 7,5 to zugelassen. Durch 3 Achsen kommt es 
aber künftig nicht mehr, wie beim Vorgängerfahrzeug, zu einer Über-
ladung bzw. Überbelastung.

Straßenfest 2022 -  Geänderter Besprechungs-
termin
Am 9. und 10. Juli 2022 fi ndet in Hüff enhardt wieder das Stra-
ßenfest in der Kirchgasse statt, nachdem dieses coronabedingt 
vergangenes Jahr nicht stattfi nden konnte.
Nachdem bereits im April eine Vorbesprechung hierzu stattge-
funden hat, laden wir alle Vereine und Teilnehmer am Straßen-
fest zu einem zweiten Termin, welcher nun nicht wie geplant am 
Mittwoch, 22. Juni 2022, sondern am Dienstag, 21. Juni 2022 
um 19.00 Uhr im Familienzentrum, Keltergasse 14, Hüff enhardt, 
stattfi nden wird, ein. 
Wenn Ihr Verein am Straßenfest teilnimmt, senden Sie bitte 
eine/n Vertreter/in, falls Sie nicht selbst kommen können.

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 17.6.2022 ist das Rathaus geschlossen.
Es ist ein Notdienst eingerichtet, der unter der Mobilfunknummer 
0171/4401555 (Bürgermeister Walter Neff ) erreichbar ist.
Ab Montag, 20.6.2022 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da (wir 
bitten um Terminvereinbarung per Telefon/E-Mail vorab).

Einladung zur 148. Sitzung der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbands Wasserversorgungsgrup-
pe Mühlbach
am Dienstag, 28.6.2022 um 18.00 Uhr
Gärtnerhaus, Eppinger Str. 4/1, 75050 Gemmingen
Öffentliche Tagesordnung
TOP 1 Feststellung über das Ausscheiden von Mitgliedern der Ver-

bandsversammlung und Vorstellung der Ersatzmänner
TOP 2 Wahl des persönlichen Vertreters eines Verwaltungsrates 

aus der Mitte der Verbandsversammlung
TOP 3 Beratung und Feststellung des Jahresabschlusses für das 

Wirtschaftsjahr 2021
TOP 4 Erläuterung Zahlenspiegel 2021 
TOP 5 Erneuerung und Verstärkung der Versorgungs- und An-

schlussleitungen in der Amselstraße, Bad Rappenau
TOP 6 Verschiedenes
Frei, Verbandsvorsitzender

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Sauerkirschenvergabe
Sauerkirschenvergabe am Donnerstag, 16.6.2022 um 10.00 
Uhr
Treff punkt ist hinter dem Bürgerhaus in Kälbertshausen.
Falls Sie den Termin zu spät wahrgenommen haben, können 
auch noch unter der Telefonnummer 06268/334 bei Ortsvorste-
her Erhard Geörg Sauerkirschen nachbestellt werden.

Traditioneller Backtag
Der traditionelle Backtag fi ndet am Samstag, 18.6.2022 ab 11.45 Uhr 
am Backhaus in Kälbertshausen statt.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und Texten 
des Kunstmalers Edgar John
Ein schönes Ausfl ugsziel ist die Minneburg, hoch über dem Neckar 
gegenüber von Neckargerach. Sie ist das Denkmal einer großen Lie-
be. Ein bequemer Wanderweg führt von Neckarkatzenbach zu dieser 
Burg. Viele Mauern der Verteidigungsanlage wurden in letzter Zeit 
freigelegt. 
Text und Zeichnung: E. John
Titelseite Amtsblatt Hüff enhardt, 18. Juli 1985
Aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Historisches aus unserer Gemeinde

Denke an die Umwelt!
Wirf nichts auf Straßen und Plätze, 

benutze den Mülleimer
Gra� k: GettyImages
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Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
 - Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 und von 

14.00 bis 16.00 Uhr
 - Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 

06261/82231
 - Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach

Bad Rappenau
 - jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 und 

von 13.15 bis 16.00 Uhr
 - Telefon 07264/922312
 - Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente
Alle, die mit der Schule fertig sind und noch keinen Ausbildungsplatz 
haben, sollten der Agentur für Arbeit oder einem Jobcenter melden, 
dass sie eine Lehrstelle suchen. Dadurch werden Lücken im Ver-
sicherungsverlauf vermieden und es entstehen keine Nachteile bei 
der späteren Rente. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg hin.
Auch ohne Anspruch auf finanzielle Leistungen kann die Zeit der 
Ausbildungsplatzsuche als sogenannte Anrechnungszeit in der ge-
setzlichen Rentenversicherung berücksichtigt werden. Angerechnet 
wird diese Zeit aber nur, wenn die Schulabgänger zwischen 17 und 
25 Jahre alt sind, sich als Ausbildungssuchende melden und die Zeit 
mindestens einen Kalendermonat andauert. Den vorliegenden Text 
und weitere Informationen können Sie auf unserer Internetseite unter  
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufen. 

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis
Entsorgungsanlagen - Öffnungszeiten an Fronleichnam 
Die Wertstoffhöfe haben am Freitag und Samstag nach dem Feiertag 
Fronleichnam, 17. und 18. Juni 2022 regulär geöffnet. Die Corona-
Schutzmaßnahmen wurden gelockert. Folgende Basisschutzmaß-
nahmen gelten nun auf den Wertstoffhöfen in Buchen, Mosbach und 
Hardheim sowie im Verwaltungsgebäude in Buchen: Mindestabstand 
zu anderen Personen 1,5 m. Das Tragen einer Maske ist freiwillig, die 
Anweisungen des Personals sind generell zu beachten.
Die Öffnungszeiten des Z.E.U.S, Zentrum für Entsorgung und Um-
welttechnologie Sansenhecken:
freitags von 7.30 bis 16.00 Uhr, samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr. Die 
stationäre Schadstoffannahme im Z.E.U.S. hat am Samstag, 18. Juni 
turnusgemäß in der geraden Kalenderwoche geschlossen.
Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofs in Mosbach, Luttenbachtalstr. 
30, im Betriebsgelände der Fa. INAST auf dem Gelände der ehema-
ligen Neckartalkaserne: 
freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.30 Uhr, sams-
tags von 8.30 bis 12.00 Uhr.
Der Wertstoffhof des DRK in Hardheim in der Querspange 6 hat 
samstags von 10.00 bis 11.30 Uhr geöffnet.
Sämtliche Öffnungszeiten sind wie üblich im grünen Entsorgungska-
lender von AWN und KWiN auf Seite 2 zu finden.

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Die perfekte Ergänzung zum Busverkehr im Neckar-Odenwald-Kreis 
in Zusammenarbeit mit örtlichen Taxi- und Mietwagenunternehmen.

0621 / 10 770 77  ·  www.vrn .de

ANRUFEN, EINSTEIGEN, ANKOMMEN!

Telefon (0 62 61) 84-1304
www.neckar-odenwald-kreis.de/ruftaxi+fahrplan

l f (0 62 6 ) 84 33333033333 4

Das 9EuroTicket
gilt auch im Ruftaxi!

 Ticketinhaber oder Inhaber einer
 Jahreskarte fahren kostenlos.

„Gläserne Produktion“ im Juli: Hof Hemberger gibt Einblicke in 
seine Arbeit
Jedes Jahr öffnen in Baden-Württemberg rund 400 landwirtschaft-
liche und lebensmittelhandwerkliche Betriebe im Rahmen der Lan-
desaktion „Gläserne Produktion“ ihre Türen. Im Juli lädt der Hof 
Hemberger in Heidersbach mit einem dreitägigen Event dazu ein, 
hinter die Kulisse eines modernen landwirtschaftlichen Betriebes mit 
vielfältiger Landwirtschaft, zeitgemäßer Milchviehhaltung, artgerechte 
Kälberaufzucht sowie einer innovativen Biogasanlage zu schauen.
Bereits am Freitag, 8. Juli beginnt das Aktionswochenende mit einer 
„KUH.L“-Disco in Zusammenarbeit mit dem Förderverein Heiders-
bach. Ab 20.00 Uhr legt DJ Juss auf dem Hofgelände auf.
Am Sonntag, 10. Juli wartet auf die großen und kleinen Besucherin-
nen und Besucher dann ein buntes Rahmenprogramm: Nach dem 
ökumenischen Gottesdienst um 10.00 Uhr folgt die offizielle Eröff-
nung um 10.45 Uhr. Im Anschluss daran gibt es zahlreiche Aktionen, 
Ausstellungen sowie Infostände mit Beratungsangeboten. Kinder 
können Kälber streicheln oder sich bei der Strohrutsche austoben. 
Sowohl um 11.30 Uhr als auch um 14.30 Uhr findet ein Hofrundgang 
statt. Für die Bewirtung sorgen die Heidersbacher Vereine. Zudem 
kann an diesem Tag der erste eigene Hofkäse probiert werden.

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden

Impressum
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Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
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Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 24,50 € inkl. 
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Bildnachweise:  
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Zur Erkundung der heimischen Landwirtschaft wird der Betrieb seine 
Pforten am nächsten Tag erneut für Schulklassen öffnen. 
Informationen hierzu erteilt der Fachdienst Landwirtschaft des Land-
ratsamtes (Tel. 06281/5212-1632).
Programm 
Hof Hemberger, Mühlweg 42, 74838 Limbach-Heidersbach
Freitag, 8. Juli 2022
Ab 20.00 Uhr KUH.L-Disco mit DJ Juss
Sonntag, 10. Juli 2022
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Maschinenhalle
10.45 Uhr Eröffnung mit Ehrengästen und Grußworten
11.30 und 14.30 Uhr Hofrundgang
Ab 11.30 Uhr Bewirtung durch die Heidersbacher Vereine
11.30 - 17.00 Uhr
 - Zahlreiche Aktionen, Infostände und Beratungsangebote
 - Hofkäse vom Hof Hemberger
 - Eier und Geflügelprodukte von Bioinsel Schiffmann
 - Maschinen- und Getreideausstellung
 - Quiz und große Tombola

Für Kinder
Strohrutsche
Kälber streicheln
Montag, 11. Juli 2022
Aktionen mit Schulklassen, Anmeldung und Infos unter
Eva-maria.koetter@neckar-odenwald-kreis.de, 
Tel. 06281/5212-1632

Naturparkmarkt
Regional einkaufen. Natur schützen.
Natürlich regional - die Naturparkmärkte
Die Naturparkmärkte im Naturpark Neckartal-Odenwald sind Märkte 
zum Schauen, Erleben und Einkaufen… und ein Bekenntnis zur Re-
gion! Infos unter www.naturpark-neckartal-odenwald.de
Nächste Naturparkmärkte
Sonntag, 26. Juni 2022: Meckesheim
Sonntag, 17. Juli 2022: Neckargerach
Sonntag, 18. September 2022: Wiesenbach
Sonntag, 9. Oktober 2022: Leimen-Gauangelloch

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis
Mitgliederversammlung 2022
Der Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis lädt herzlich ein zu sei-
ner Mitgliederversammlung am Montag, 20. Juni um 20.00 Uhr in 
der Roedderhalle in Oberschefflenz.
Tagesordnung
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. Grußworte
  3. Geschäfts- und Kassenbericht
  4. Aussprache zu den Berichten
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung, Vorstand und Geschäftsführer
  7. Wahlen - Vorsitzender und Gesamtvorstand
  8. Ehrungen
  9. Vortrag Alois Gerig, ehemaliges Mitglied des Deutschen Bundes-

tages, „Landwirtschaft heute und morgen - aktuelle globale He-
rausforderungen“ - wachsende Weltbevölkerung, Ernteausfälle 
durch Folgen des Klimawandels, zunehmender Hunger …

 Welche Weichen muss die Politik stellen, was können Landwirte tun?
10.  Verschiedenes
11.  Schlusswort
Eingeladen sind alle Mitglieder, Landfrauen, die Landjugend sowie mit 
der Landwirtschaft Verbundene.

LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
SAMOSEE-BW: Satellitenbasiertes Monitoring von Seen in BW
Institut für Seenforschung gibt Einblick in Leuchtturmprojekt
Mit der nun veröffentlichten Broschüre „Satellitenbasiertes Monitoring 
von Stehgewässern in Baden-Württemberg“ (SAMOSEE-BW) gibt 
das Institut für Seenforschung der LUBW Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg erstmals wissenschaftlich interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern einen detaillierten Einblick in das Leuchtturmpro-
jekt. „Wir sind stolz auf das Leuchtturmprojekt SAMOSEE-BW. Es 
ist Teil der Digitalisierungsstrategie des Landes Baden-Württemberg 
für das Handlungsfeld „Smarte Umweltdaten“, so Werner Altkofer, 
stellvertretender Präsident der LUBW. „Wir nutzen dafür Daten der 

Erdbeobachtungssatelliten der europäischen (ESA) und der amerika-
nischen Weltraumagentur (NASA). Diese haben mit ihren Messsen-
soren die gesamte Landoberfläche und damit auch die Seen im Blick. 
Mit diesen Möglichkeiten der Fernerkundung sind neue effektivere 
Monitoring Konzepte für die Seen Baden-Württembergs möglich“, er-
läutert der stellvertretende Präsident.
Das Ziel: Wasserqualität mithilfe von Satelliten prüfen
In Baden-Württemberg gibt es 28 Seen mit einer Fläche von mehr 
als 50 Hektar, die regelmäßig im Zuge der Wasserrahmenrichtlinie 
der Europäischen Union überwacht werden müssen. Von beson derer 
Bedeutung ist der Bodensee, der nicht nur Touristen anzieht, sondern 
insgesamt rund fünf Millionen Menschen mit Trinkwasser versorgt.
Darüber hinaus gibt es 261 Stehgewässer, die zwischen 10 und 50 
Hektar groß sind und rund 1.300 natürliche und künstliche Stehge-
wässer zwischen einem und zehn Hektar. „Mit den klassischen Me-
thoden der Probenahmen ist ihre kontinuierliche Überwachung kaum 
möglich. Die Fernerkundung kann künftig Zeit, Arbeit und Geld spa-
ren und es können mehr Seen als bisher in das Gewässermonitoring 
einbezogen werden. Das ist für den Schutz der Seen als wertvolle 
Ökosysteme ebenso hilfreich wie für ihre Nutzung beispielsweise für 
die Freizeitgestaltung“, erläutert Altkofer.
Aus Daten leicht interpretierbare Informationen erstellen
Die Satelliten liefern bei ihren häufigen Überfliegungen eine Flut von 
Rohdaten. Diese so zu interpretieren, dass sie anschließend in Tabellen, 
Grafiken und Abbildungen schnell erfassbare Information zur Gewäs-
serqualität liefern, ist eine Herausforderung. Bewertungen und even-
tuelle Korrektur der Rohdaten sowie spezielle Compu terprogramme 
und Arbeitsroutinen sind dafür erforderlich. In den vergangenen zwei 
Jahren haben die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler des in 
Langenargen ansässigen Instituts hierfür die Voraussetzungen ge-
schaffen. Vorrangig werden dabei diejenigen Gewässerqualitätspara-
meter berück sichtigt, die für die Bewertung von Seen ein besonderes 
Gewicht haben, wie Chlorophyll-a sowie Trübung und Sichttiefe. Auch 
die Temperatur an der Seeober fläche wird erfasst. Darüber hinaus 
sind satellitenbasierte Informationen über die Gewässertrophie von In-
teresse und Daten, die auf Blaualgen schließen lassen. Entsprechend 
liefern künftig einige wesentliche Wasserqualitätsparameter - erfasst 
per Satellit - erste Informationen über den Zustand der Gewässer in 
Baden-Württemberg. Falls erforderlich, werden dann weitere detaillier-
te seenkundliche Untersuchungen durchgeführt.
Grenzen erkennen, einkalkulieren oder überwinden
Überfliegt ein Erdbeobachtungssatellit einen See bei schönem Wetter 
im Sommer, liefert er hervorragen de Daten. Im Winter da gegen sieht 
es wegen des flach einfallenden Sonnenlichtes schlecht aus. Und 
auch sonst können Wolken, Dunst und Effekte, etwa an Übergangsli-
nien wie dem Ufer, die Messergebnisse mehr oder weniger stark be-
einträchtigen. Dies gilt es bei der Interpretation der Daten zu berück-
sichtigen. Derzeit werden bei der Fernüberwachung von Gewässern 
vor allem optische Sensoren eingesetzt, die ein weites Lichtspektrum 
auswerten. Es gibt aber auch Sensoren, die mit Radarwellen arbeiten 
oder neuartige „Messaugen“, die sogenannten Hyperspektralsenso-
ren. Sie können künftig weitere wertvolle Informationen liefern und 
aktuelle Nachteile der optischen Erfassung ausgleichen.
Zukunftsmusik: Die schnelle Risikowarnung
Derzeit dauert es etwa ein Vierteljahr, bis die von den Satelliten gelie-
ferten Messdaten so weiterverarbeitet sind, dass sie alltagstauglich in 
das Gewässermonitoring der LUBW einflie ßen können. Dies reicht 
für den vorsorgenden Gewässer schutz und die Fragestellungen der 
praktischen Wasserwirtschaft in der Regel aus. Um ein Warnsystem 
mit sehr kurzen Reaktionszeiten zu verwirklichen, müssen die ent-
sprechenden Voraussetzungen im Hinblick auf die Prozessierung der 
Daten, sowohl bei der Hardware als auch der Software, erst noch ent-
wickelt werden. Dies ist eines der nächsten Ziele der Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftler in Langenargen.
Ausblick
„Insgesamt zeigt das im Rahmen der Digitalisierungsstrate gie des 
Landes durchgeführte Projekt SAMOSEE-BW deut lich, dass im noch 
jungen Arbeitsgebiet der Fernerkundung und Verarbeitung digitaler 
Messdaten viel Innovationspotenzial steckt, das unser ak tuell beste-
hendes Umwelt-Monitoring sinnvoll ergänzt und erweitert“, so Altkofer.

Bodenrichtwerte zum Stichtag 1.1.2022
Der Gemeinsame Gutachterausschuss NOK hat gemäß § 196 Bau-
gesetzbuch in Verbindung mit den §§ 15, 38 Landesgrundsteuerge-
setz Baden-Württemberg die Bodenrichtwerte zum Stichtag 1.1.2022 
für die Gemarkungen des Neckar-Odenwald-Kreises ermittelt und in 
der Sitzung vom 9.5.2022 beschlossen.

Sonstige Bekanntmachugen anderer Behörden
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Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens für 
eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines abgegrenzten Ge-
biets (Bodenrichtwertzone), die nach ihren Grundstücksmerkmalen, 
insbesondere nach Art und Maß der Nutzbarkeit weitgehend überein-
stimmen und für die im Wesentlichen gleiche allgemeine Wertverhält-
nisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter Grundstücksflä-
che eines Grundstücks mit den dargestellten Grundstücksmerkmalen 
(Bodenrichtwertgrundstück).
Die aktuellen Bodenrichtwerte sind auf der Internetseite BORIS-BW 
(gutachterausschuesse-bw.de) veröffentlicht und sind kostenfrei ge-
mäß den Nutzungsbedingungen einsehbar. Dort kann nach Eingabe 
von Ort und Straße oder Gemarkung und Flurstücks-Nummer ein 
Kartenausschnitt mit beschreibenden Informationen sowie der Bo-
denrichtwert abgerufen werden.
Schriftliche, gebührenpflichtige Bodenrichtwertauskünfte wären per 
Fax unter 06261/82-349, per E-Mail an 
gutachterausschuss@mosbach.de oder schriftlich unter der An-
schrift Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachterausschuss NOK, 
Hauptstr. 46, 74821 Mosbach zu beantragen.
Wichtige Hinweise zur neuen Grundsteuer ab 2025
Die Grundsteuer wird künftig neu berechnet. In Kürze können die Ei-
gentümerinnen und Eigentümer für ihre Grundstücke (Grundsteuer 
B) sowie land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) eine 
Steuererklärung einreichen. Sie sind gesetzlich dazu verpflichtet, bis 
31.10.2022 eine sogenannte „Feststellungserklärung“ abzugeben. 
Um die Bürgerinnen und Bürger bei der Abgabe dieser Erklärung zu 
unterstützen, stellt die Finanzverwaltung zahlreiche Hinweise und 
Hilfen bereit. Auf der Internetseite www.grundsteuer-bw.de stehen 
weitere Informationen und erforderliche Daten zur Verfügung. Der für 
Steuerzwecke benötigte Bodenrichtwert kann ab dem 1. Juli 2022 auf 
dieser landesweiten Informationsseite kostenfrei abgerufen werden.
Mosbach, 9.6.2022 
Vorsitzender des Gutachterausschusses

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden 
Mittwoch und Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung
1. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
„Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet 
mich.“  Lukas 10,16a
Kollekte
Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
Termine
Hüffenhardt
Donnerstag, 16.6.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Sonntag, 19.6. 
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Herrn Chr. Nordmann (Kirche) 
Mittwoch, 22.6.
10.30 Uhr Krabbelgruppe 
18.30 Uhr Konfirmandenanmeldung
19.30 Uhr Kirchenchorprobe nach Absprache
Donnerstag, 23.6. 
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache

Kälbertshausen
Sonntag, 19.6.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Herrn Chr. Normann
Nachrichten
Corona
Abstand und Mundschutz in Kirche und Gemeindehaus sind jetzt nur 
noch eine Empfehlung, keine Pflicht mehr. Wir bitten weiterhin um 
Vorsicht.

Ebenso suchen wir ab Juli eine/n neue/n Kirchendiener/in (Sonn-
tagsdienste) sowie eine Reinigungskraft für Kirche und Gemeinde-
haus. (Voraussichtlich geringfüfige Beschäftigung)
Herzliche Einladung zum ökum. Friedensgebet am Sonntagabend 
(siehe unten).
Melden Sie sich selbst bei uns oder der Diakonie in Mosbach, Tel. 
06261/9299-200, wenn Sie aktuell in finanziellen oder sonstigen 
Schwierigkeiten sind - wir können auf einen Corona-Hilfsfonds der 
Diakonie zugreifen. Diejenigen, die diesen Fonds durch ihre Spende 
möglich gemacht haben, wollen, dass ihre Hilfe auch ankommt - Sie 
brauchen sich nicht zu schämen.
Kindergottesdienst-Fahne gesucht: In den Wochen nach Ostern ist 
uns in Hüffenhardt die Fahne des Kindergottesdienstes abhanden ge-
kommen - mitsamt handgefertigtem Fahnenhalter. Abbildung: Kinder 
in einem Segelboot, Aufschrift „Kirche mit Kindern”. Wir gehen davon 
aus, dass der Fahnenhalter (versehentlich?) aus der Verankerung ge-
rissen wurde. Hinweise auf den Verbleib sind hochwillkommen.
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 
116123 (Russisch/Ukrainisch: Tel. 030/440308454)
Konfirmandenanmeldung
Für den neuen Konfirmandenjahrgang können all 
diejenigen angemeldet werden, die im nächsten 
Schuljahr in der 8. Klasse sein werden. In besonde-
ren Fällen bitten wir um Rücksprache. Anmeldung 
möglichst Mittwoch, 22. Juni, 18.30 Uhr im Gemeindehaus Hüffen-
hardt (Konfirmand/in und ein Elternteil). Die Konfirmation 2023 ist vor-
gesehen für den 30. April (Hüffenhardt) bzw. 7. Mai (Kälbertshausen).
Foto: Evang. Landeskirche Baden
Frauenfrühstück „Begegnung mit dem Himmel“
Für Mittwoch, 29.Juni 2022 laden wir recht herz-
lich zum Frauenfrühstück nach Kälbertshausen 
ein. Grit Angela Bertsch, Leiterin des Freizeithei-
mes „Kirche im Aufbruch“ spricht zum Thema 
„Engel - Begegnung mit dem Himmel“. Beginn 
9.00 Uhr im Bürgerhaus, Hälde 2. Nach dem Vor-
trag werden wir ein zweites Frühstück genießen 
und es gibt reichlich Raum für gute Gespräche. 
Kostenbeitrag: 10 €. Anmeldung bitte bis spätestens Montag, 27. Juni 
2022 bei Diana Knebel, (Tel. 06268/6335) oder Eva Schirrmann (Tel. 
06268/1063). Wir freuen uns auf Sie - das Vorbereitungsteam der Ev. 
Kirchengemeinde Hüffenhardt-Kälbertshausen.
Foto: Frauenfrühstück Hüffenhardt-Kälbertshausen

Ökumenische Nachrichten
Friedensgebet
Weiterhin laden wir ein zum ökum. Friedensgebet am Sonntagabend, 
19.00 Uhr vor der kath. Kirche in Hüffenhardt. 

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kontakt
Katholische Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergimpern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo. und Di. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr, 
Do. 16.00 - 18.00 Uhr, Fr. geschlossen
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: derzeit geschlossen!
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 15.6. 
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 16.6. - Fronleichnam 
Siegelsbach   9.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Fronleichnams-

prozession

Kirchliche Nachrichten
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Obergimpern   9.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Fronleichnams-
prozession

Freitag, 17.6. 
Bad Rappenau  15.00 Uhr Gebetsstunde
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Oaseabend
Kirchardt  17.30 Uhr  Eucharistiefeier als Dankgottesdienst, 

anschließend Dankessen für die 
Engagierten der Gemeinde

Samstag, 18.6. 
Siegelsbach  17.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Untergimpern  18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 19.6. - 12. Sonntag im Jahreskreis
Bad Rappenau  10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum 

Stadtfest
Siegelsbach   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Grombach   9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Kirchardt  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet
Montag, 20.6.
Siegelsbach   8.30 Uhr Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Rosenkranz
Dienstag, 21.6. 
Bad Rappenau  15.15 Uhr  Seniorenstift am Park: Eucharistiefeier
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 22.6. 
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Hüffenhardt  15.45 Uhr  Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Untergimpern  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 23.6.
Bad Rappenau  15.30 Uhr  Curata: Eucharistiefeier
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Obergimpern  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Aktuelle Corona-Regelungen
Wir empfehlen weiterhin das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 
(OP-Maske oder FFP2-Maske). Dies scheint in unseren Augen vor 
allem deswegen sinnvoll zu sein, da in den Gottesdiensten gesun-
gen wird und dies die Übertragung des Coronavirus deutlich fördert. 
Eine Pflicht zum Tragen eines Mund-Nase-Schutzes entfällt damit 
allerdings.
Wir empfehlen wo immer möglich auf das Einhalten von Abstand zu 
anderen Personen zu achten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Bad Rappenau in den Pfingstfe-
rien
Montag  geschlossen!
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch    8.00 - 10.00 Uhr 
Donnerstag  geschlossen!
Freitag  geschlossen!
Redaktionsschluss Pfarrbrief
Der nächste Pfarrbrief für den Monat Juli 2022 erscheint am 3.7.2022. 
Redaktionsschluss: Freitag, 17.6.2022 
Ihre Beiträge und Termine schicken Sie bitte an pfarrbrief@kath-ba-
drappenau.de.
Vorankündigung
Patrozinium in Heinsheim
Die Pfarrgemeinde Heinsheim feiert am Samstag, 25.6.2022 ihr Pa-
trozinium zu ihrem Schutzpatron St. Johann B. Der Familiengottes-
dienst mit Einführung des Gemeindeteams beginnt um 18.30 Uhr. 
Danach sind Sie alle eingeladen zu einem Umtrunk vor der Kirche.
Die Kur- und Klinikseelsorge lädt ein
Spaziergang auf dem Besinnungspfad
Mittwoch, 22.6.2022, 19.00 Uhr mit Jürgen Steinbach, Pfarrer; Dauer: 
ca. 1 ½ Stunden
Treffpunkt: Sole-Gradierwerk, Salinenpark (Parkplatz P1, Weinbren-
nerstraße)
Wir nehmen uns gerne Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. Wir unterlie-
gen der Schweigepflicht. Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen.
Monika Haas und Jürgen Steinbach
(Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter www.seelen-
bad-rappenau.de)

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen, www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die Zu-
sammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten Adres-
se statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: 07136/9627985
Mittwoch und Donnerstag 
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „2. Samuel“ 

(Kapitel 11 und 12) sowie Besprechung „Behalte die 
Kontrolle über deine Wünsche“ *

 * Das zugehörige Video „Lass dein Leben nicht in 
Rauch aufgehen“ ist zu finden auf jw.org > Biblische 
Lehren > Teenager > Whiteboard-Videos.

Samstag 
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 Gutes Urteilsvermögen in einer verdorbenen Welt
Sonntag 
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Liebe - das Kennzeichen wahrer Christen
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium

Vereinsnachrichten

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Vorankündigung
Am 3. Juli findet der Odenwälder Wandertag in Bruchsal statt, es 
werden insgesamt 6 Wanderungen mit unterschiedlicher Länge an-
geboten, ab 13.00 gibt es Mittagessen und danach wird ein buntes 
Programm statt finden. Abfahrt mit Pkw um 7.30 Uhr am Rathaus 
Haßmersheim. Wer sich noch nicht angemeldet hat kann dies noch 
unter  Tel. 06266/1210 bis Freitag, 17. Juni beim Wanderwart tun.
Am 7. Juli Fahrt mit Wanderung zur Gartenschau nach Eppingen
Abendwanderung am Samstag, 17. Juni 2022
Treffpunkt: um 17.30 Uhr am Rathaus Haßmersheim
Wanderführung: Warnfried Reinhart
Am Freitag, 17. Juni treffen wir uns zu einer Abendwanderung auf 
Gemarkung Haßmersheim.
Die Wanderung führt entlang am Hühnerberg und auf dem Steinloch-
weg hoch zum Parkplatz an der Eduardshöhe. Dort überqueren wir 
die Landstraße und wandern durch das Gebiet Steinloch - Gräben, 
über den Seewiesenweg zum Ausgangspunkt zurück. Die Strecke 
beträgt ca. 5 km und ist mit leichten Steigungen verbunden. Am 
Ende der Wanderung ist eine Einkehr vorgesehen. Für die Konditi-
on schwächerer Wanderer/innen, wird auch eine etwas leichtere und 
kürzere Tour angeboten.
Hierzu sind alle Wanderfreunde, auch Nichtmitglieder recht herzlich 
eingeladen.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Terrassenfreibad Gundelsheim
Am kommenden Freitag, 17.6.2022 entfällt der komplette Trainings-
betrieb im Terrassenfreibad Gundelsheim. Am 24.6.2022 findet das 
Training wieder wie gewohnt statt.
Weinflair in Gundelsheim am 17. und 18. Juni 2022
Vom 17. bis 18. Juni findet das Weinflair in Gundelsheim (Württem-
berg) statt. Auch wir werden mit dem Förderverein Wasserrettung 
Gundelsheim-Haßmersheim e.V. vertreten sein und für das leibliche 
Wohl der Besucher:innen sorgen.
Freuen Sie sich auf Rinderbaten vom Smoker mit Kartoffelsalat und 
Rotweinjus.
Das Team des Fördervereins freut sich auf Ihren Besuch.

Vereinsnachrichten

Im Verein ist Sport am schönsten ...
Mach mit!
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Sonstige
Bekanntmachungen

Kreisseniorenrat macht ein Angebot für Familien 
und Senioren
Ein naturwissenschaftlicher Erlebnistag im Luisenpark Mann-
heim
Am Samstag, 25. Juni bietet der Kreisseniorenrat Neckar-Odenwald-
Kreis e.V. seinen Freunden, Mitgliedern und Gästen wieder Gelegen-
heit zu einem hochinteressanten Ausflug. Eltern, Kinder, Großeltern 
und Enkel fahren gemeinsam mit der Bahn nach Mannheim in den 
blühenden Luisenpark. Dort bei der Veranstaltung der Klaus-Tschira-
Stiftung „Explore Science 2022 - Digitalisierung in der heutigen Zeit“ 
dreht sich alles um die faszinierenden digitalen Medien. Neben 35 Mit-
machstationen mit vielseitigen Experimenten gibt es wieder ein buntes 
Bühnenprogramm, spannende Experimentalvorträge von renommier-
ten Referenten, Wissenschaftsshows und Theater. Die Teilnehmer 
aus dem Neckar-Odenwald-Kreis sind pauschal angemeldet. Daher 
haben sie nicht nur freien Eintritt in den sehenswerten Park, Sie 
können auch an allen Mitmach-Angeboten der Klaus-Tschira-Stiftung 
kostenlos teilnehmen. Zur Orientierung sind an jeder Station Alters-
empfehlungen und Kurzbeschreibungen zu finden. Nach Herzenslust 
können die Kinder probieren und experimentieren und es können 
naturwissenschaftliche Phänomene erforscht, erlebt und entdeckt 
werden. Für die teilnehmende ältere Generation sicherlich ebenfalls 
eine spannende und lehrreiche Angelegenheit. Weitere Informationen 
zu den Angeboten gibt es unter der Adresse www.explore-science.
info. Für weniger Bildungshungrige wird auf die zahlreichen Attrakti-
onen des „Freizeitzieles Nr. 1 der Metropolregion“, den Luisenpark, 
zum Beispiel das Drehrestaurant im Fernsehturm, hingewiesen. Die 
Fahrt nach Mannheim wird mit dem Angebot des Verkehrsverbundes 
organisiert. Abfahrt in Osterburken um 8.36 Uhr. Zustieg an den Bahn-
höfen der Strecke z.B. in Oberschefflenz um 8.50 Uhr, Dallau 8.58 
Uhr, Mosbach 9.04 Uhr, Neckarelz um 9.09 Uhr und Neckargerach 
um 9.16 Uhr. Für jeweils fünf Personen hält der Kreisseniorenrat die 
preiswerten Tickets für Gruppen vorrätig. Es gilt auch das aktuelle 
9-€-Ticket. Die Rückkehr ist bis gegen 18.00 Uhr in Mosbach und um 
18.23 Uhr in Osterburken vorgesehen. Eine Anmeldung ist bis zum 
22. Juni erforderlich unter Telefon 06261/84-2530 oder per E-Mail an 
kreisseniorenrat@neckar-odenwald-kreis.de. Nähere Auskünfte unter 
der gleichen Adresse.

Naturpark Neckartal-Odenwald
Dabei sein und sich informieren: Erster Lehrgang zum/zur „BA-
NUzertifizierten Natur- und Landschaftsführer:in“ startet im Sep-
tember 2022
Alle Details zum Kurs erhalten Interessierte auf der Informationsver-
anstaltung am 21 Juni 2022 von 18.00 bis 20.00 Uhr im Naturpark-
zentrum (Kellereistr. 36, 69412 Eberbach). 
Jetzt anmelden unter info@npno.d
Wenn Sie Interesse haben natur- und erlebnisorientierten Veranstal-
tungen für unterschiedliche Zielgruppen im gesamten Naturpark an-
zubieten oder die Arbeit des Naturparks-Teams zu unterstützen, dann 
kommen Sie zur Informationsveranstaltung des Naturparks Neckar-
tal-Odenwald am 21. Juni 2022 von 18.00 bis 20.00 Uhr ins Natur-
parkzentrum (Kellereistr. 36, 69412 Eberbach) Hier erfahren Sie alles 
Wissenswerte zum Lehrgang zum/zur „BANU-zertifizierten Natur- 
und Landschaftsführer:in“ (Naturpark-Guides). Der Lehrgang richtet 
sich an Persönlichkeiten, die sich im Naturpark Neckartal-Odenwald 
heimisch fühlen und ihre Begeisterung und ihr Wissen anderen Men-
schen nahebringen möchten. 
Im Rahmen einer fundierten Ausbildung bereiten Sie sich in rund 
90 Unterrichtsstunden in Theorie und Praxis auf ihren Einsatz als 
Naturpark-Guide vor. Von September 2022 bis Februar 2023 finden 
theoretischer Unterricht sowie mehrere eintägige Exkursionen statt - 
unterbrochen von einer großen Advents- und Weihnachtspause. Für 
März sind die Prüfungen in Theorie und Praxis geplant, sodass zur 
neuen Saison im Jahr 2023 die frisch zertifizierten Naturpark-Guides 
aktiv durchstarten können.
Der Naturpark Neckartal-Odenwald lädt alle Interessierten zur Infor-
mationsveranstaltung am 21. Juni 2022 von 18.00 bis 20.00 Uhr ins 
Naturparkzentrum (Kellereistr. 36, 69412 Eberbach) ein. Nach dieser 
Veranstaltung können sich Interessierte beim Naturpark Neckartal-

Odenwald bewerben. Sollten mehr Anmeldungen eingehen als Kurs-
plätze zur Verfügung stehen, erfolgt ein Auswahlverfahren. 
Unter www.landschaftsfuehrer.info erhalten Interessierte weitere 
Informationen. Für den fundierten Lehrgang zum/zur BANU-zertifi-
zierten „Natur- und Landschaftsführer:in des Naturparks NeckartalO-
denwald“ (Naturpark-Guide) wird eine Kursgebühr von 425 € brutto 
erhoben. 
Der Naturpark Neckartal-Odenwald bittet alle Interessierten sich vor-
ab für die Informationsveranstaltung unter info@np-no.de anzumel-
den, um die Organisation des Abends zu erleichtern.
Für Informationen und Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Paul Siemes, Tel. 06271/942275, Geschäftsführer, Fax: 06271/942274
Naturpark Neckartal-Odenwald e.V., Kellereistraße 36, 69412 Eber-
bach, info@np-no.de www.np-no.de
Weitere Informationen erhalten Sie auch hier: Gabriele Muck Tel. 
0711/1262809 Akademie für Natur- und Umweltschutz Baden-Würt-
temberg, Dillmannstr. 3, 70193 Stuttgart, Gabriele.muck@um.bwl.de, 
www.umweltakademie.baden-wuerttemberg.de
Über den Naturpark Neckartal-Odenwald: Mit rund 150.000 ha ist der 
Naturpark Neckartal-Odenwald der drittgrößte Naturpark in Baden-
Württemberg und einer der über 100 Naturparke deutschlandweit. 
Für mehr als 525.000 Menschen ist der Naturpark Heimat. Viel mehr 
Menschen kommen jährlich als Gäste zu Besuch, um das Besondere 
zu genießen. 
Der Naturpark hebt sich durch die charakteristische Eigenart und Viel-
falt seiner Natur und Landschaft mit ihrer besonderen Tier- und Pflan-
zenwelt von anderen Regionen ab. Die seltene Äskulapnatter ist hier 
beispielsweise noch heimisch, ebenso der Biber. 
Die landschaftliche Vielfalt wird ergänzt durch einen kulturellen Reich-
tum an Burgen, Wehranlagen entlang des Limes, historischen Städ-
ten, Fossilienfunden und vielem mehr. Natürlich ist der Naturpark 
auch eine Genussregion, die mit nachhaltig und regional produzierten 
Erzeugnissen begeistert. Das Angebot reicht von Direktvermarktung 
ab Hof bis zu heimischen Spezialitäten in der Gastronomie. 
Der Naturpark ist zudem eine herausragende Erholungs- und Erleb-
nislandschaft für Einwohner und Gäste. Die Angebote zeichnen sich 
durch Respekt und Rücksichtnahme für Natur, Tierwelt und andere 
Nutzer aus. Gemeinsam mit Partnern ist der Naturpark auch ein be-
sonderer Wissens- und Lernort, der zum Entdecken, Neugierig sein, 
Hinterfragen und Mitmachen einlädt. 
Mehr Natur. Mehr erleben. Naturpark. 
Wir freuen uns auf Sie. 

BBV startet kreisweite Glasfaseraktionswochen 
Haus- und Glasfaseranschluss bis zum 15. August zu Sonder-
konditionen 
Die Glasfaser im Neckar-Odenwald-Kreis ist eine inzwischen auch 
bundesweit beachtete Erfolgsgeschichte. Mit aktuell rund 24.500 
Verträgen setzen inzwischen mehr als ein Drittel aller Haushalte 
und Betriebe auf die Zukunftstechnologie. Rund ein Jahr nach dem 
Ende der offiziellen Vermarktung in allen 27 Kommunen des Neckar-
Odenwald-Kreises geht die BBV nun den nächsten Schritt und startet 
Aktionswochen für die Glasfaser. Bis zum 15. August können sich 
jetzt alle interessierten Haushalte und Gewerbebetriebe im gesamten 
Kreisgebiet einen Anschluss zu Sonderkonditionen sichern, die bis-
her noch nicht zum Zuge kamen. Wer mit dem Netzbetreiber in die-
ser Zeit einen aktiven Tarif für einen der toni-Internetdienste mit und 
ohne Telefon bucht, zahlt für den Anschluss einmalig 300 €. Zudem 
erhält jeder Neukunde eine Gutschrift ebenfalls in Höhe von 300 €, 
die er mit der BBV mit der monatlichen Grundgebühr des jeweiligen 
gebuchten Tarifs verrechnen kann. Wie die BBV weiter mitteilt, kön-
nen weitere Kosten entstehen, wenn die Entfernung vom Bürgersteig 
zur Liegenschaft über zehn Metern liegt. 
„Wir erhielten in den vergangenen zwölf Monaten und vor allem in 
jüngster Zeit immer mehr Anfragen potenzieller Kunden, die an einem 
Glasfaseranschluss interessiert sind, aber aus unterschiedlichsten 
Gründen während der Vorvermarktung keinen Vertrag mit uns abge-
schlossen haben“, nennt Pressesprecher Thomas Fuchs die Hinter-
gründe. „Für uns ist es einfacher, neue Kunden jetzt in die Planungen 
und den Ausbau zu integrieren, als ein oder zwei Jahre später erneut 
mit Ausbaufirmen vor Ort anrücken zu müssen. Selbstverständlich 
gelten die Sonderkonditionen ebenfalls in allen Kommunen des Krei-
ses, in denen wir derzeit ausbauen oder in denen der Ausbau schon 
weitgehend abgeschlossen ist. Hier können wir die Bautrupps noch 
steuern“, erklärt er weiter. Im Rahmen der Aktionswochen wird die 
BBV potenzielle Kunden, die noch keinen Glasfaservertrag haben, 
gezielt direkt ansprechen. Ganz wichtig ist, dass sich alle mit einem 

Sonstige Bekanntmachungen
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„Gezielte Schutzbemühungen und -maßnahmen, wie sie beispiels-
weise im Rahmen des landesweiten Arten- und Biotopschutzpro-
gramms umgesetzt werden, sind unumgänglich, um eine weitere 
Verschlechterung der Situation in den kommenden Jahren zu ver-
meiden. Der Fortbestand vieler sehr seltener Arten, wie zum Beispiel 
der Wanstschrecke ist von solchen bereits bestehenden Schutzmaß-
nahmen abhängig. Es braucht aber viel Zeit, bis sich diese auch in 
einer Verbesserung der Gefährdungskategorie niederschlagen.“, so 
Altkofer. „Letztendlich entscheiden wir alle darüber, wie vielfältig unse-
re Lebenswelt in Zukunft noch ist.“
Publikation enthält Informationen zu jeder baden-württembergi-
schen Art
Die 180-seitige Publikation „Rote Liste und kommentiertes Verzeich-
nis der Heuschrecken und Fangschrecken Baden-Württembergs“ 
stellt jede der 70 baden-württembergischen Arten kurz vor. Kompakte 
Steckbriefe einschließlich landesweiter Nachweiskarten zu den ein-
zelnen Arten enthalten weiterführende Informationen zur Verbreitung 
im Land und zu den jeweiligen Gefährdungsursachen. Damit ist die 
Rote Liste eine wichtige Arbeitsgrundlage für die amtlichen und eh-
renamtlichen Naturschützerinnen und Naturschützer sowie die ent-
sprechenden Fachplanungsbüros im Land. Sie steht im Publikations-
dienst der LUBW unter der Webadresse https://pd.lubw.de/10248 
kostenlos als PDF-Datei zum Herunterladen bereit. Im Laufe des 
Spätsommers/Herbsts 2022 wird an dieser Stelle außerdem eine 
kostenpflichtige gedruckte Fassung zum Kauf angeboten.
Vollständige Titelangabe
Detzel, P., H. Neugebauer, M. Niehues und P. Zimmermann (2022): 
Rote Liste und kommentiertes Verzeichnis der Heuschrecken und 
Fangschrecken Baden-Württembergs. Stand 31.12.2019. - Natur-
schutz-Praxis Artenschutz 15

BBV-Ausweis als Vertriebsmitarbeiter ausweisen können. Verträge 
lassen sich auch im toni-Shop in Mosbach (Hauptstraße 52) zu 
den ortsüblichen Öffnungszeiten abschließen. Zudem können sich 
Interessierte über die Hotline 06261/8671365 beraten lassen oder 
Termine vereinbaren.

LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg
LUBW veröffentlicht aktualisierte Rote Liste Heuschrecken und 
Fangschrecken 
30 von 70 Arten sind in Baden-Württemberg gefährdet
Die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg hat heute 
die aktualisierte Rote Liste der Heuschrecken und Fangschrecken 
veröffentlicht. Die erste Einstufung für Baden-Württemberg für diese 
Insektengruppe stammt aus dem Jahr 1998. Die neue Einordnung 
profitiert unter anderem vom Erkenntnisgewinn durch das landeswei-
te Insektenmonitoring. So wurden die Gefährdungseinstufungen auf 
Basis von über 130.000 Datensätzen vorgenommen.
Rund 42,9 Prozent der Arten Baden-Württembergs sind als bestands-
gefährdet eingestuft, das sind 30 von 70 Arten des Landes. Diese 
Zahl liegt etwa auf dem gleichen Niveau wie bei der Roten Liste von 
1998. Die Situation hat sich für die Heuschrecken und Fangschrecken 
in der Gesamtschau also wenig verändert. Deutliche Unterschiede 
sind allerdings mit einem Blick auf die einzelnen Arten zu erkennen.
Gefährdung: Veränderungen wahrnehmen
„Bei 31 Arten hat sich die Gefährdung verändert. Die neue Rote Liste 
der Heuschrecken und Fangschrecken verdeutlicht, wie wichtig regel-
mäßige Erhebungen von Arten sind, um frühzeitig auf Veränderungen 
reagieren zu können“, führt Werner Altkofer, stellvertretender Präsi-
dent der LUBW aus. 17 Arten konnten im Vergleich zur Roten Liste 
von 1998 positiver eingestuft werden, während gleichzeitig 14 Arten 
nun eine stärkere Gefährdung aufweisen. Acht Arten gelten im Land 
als vom Aussterben bedroht.
Gewinner: Wärmeliebende Überlebenskünstler
Von den aktuellen Klimaveränderungen profitieren beispielsweise 
wärmeliebende Arten wie die im Jahr 1998 noch als ausgestorben 
eingestufte heimische Große Schiefkopfschrecke. Sie hat sich in den 
letzten Jahren massiv ausgebreitet. In den Jahren 1998 bis 2000 wur-
den zunächst einzelne Tiere am Bodensee bei Eriskirch und Fried-
richshafen entdeckt. Begünstigt durch die heißen Sommer der Jahre 
2003 und 2006 wanderten sie weiter nach Norden und besiedeln mitt-
lerweile die gesamte Rheinschiene. Die Art gilt deshalb aktuell nicht 
mehr als gefährdet.
Verlierer: Lebensraum-Spezialisten
„Verlierer der vergangenen zwei Jahrzehnte sind anspruchsvolle Ar-
ten, die Spezialisten für bestimmte Lebensräume sind“, erläutert Wer-
ner Altkofer und ergänzt: „Dies bestätigt leider abermals den generel-
len Rückgang der Vielfalt an Lebensräumen und damit einhergehend 
an Arten - auch in Baden-Württemberg.“
Rotleibiger Grashüpfer
Wie eng die Artenvielfalt an die Vielfalt der Landschaft und die teils seit 
Jahrhunderten geprägte Landnutzung gebunden ist, zeigt beispielhaft 
die Gefährdungssituation des Rotleibigen Grashüpfers. Die Art benö-
tigt vollbesonnte, kurzrasige Magerrasen, die insbesondere durch die 
Wanderschäferei auf der Schwäbischen Alb und im Schwarzwald 
entstanden sind. Wird diese extensive Beweidungsform aufgegeben, 
wachsen die Flächen zu und auch der Lebensraum des Rotleibigen 
Grashüpfers geht verloren.
Rotflügelige Ödlandschrecke
Das Vorkommen der vom Aussterben bedrohten Rotflügeligen Öd-
landschrecke hat sich seit dem Jahr 1998 trotz der schon lange be-
kannten und sehr hohen Gefährdungslage halbiert. In weiten Landes-
teilen sind die Bestände mittlerweile flächenhaft erloschen. Gründe 
hierfür sind die mangelnde Nutzung und Pflege von wenig ertrag-
reichen und schwer zugänglichen Flächen sowie der zunehmende 
Nährstoffeintrag in der freien Landschaft, welcher sich durch aufkom-
mende Gehölze und das Zuwachsen lückiger Standorte zeigt. So 
verlieren ehemals von der Rotflügeligen Ödlandschrecke besiedelte 
Flächen wie Trockenrasen, Felsschutthalden und große, vegetations-
arme Schotterflächen ihre Eignung als Lebensraum.
Spezialisten können schlechter eine neue Heimat finden
Die Landschaft wird immer intensiver genutzt. Vor allem besondere 
Lebensräume wie Trockenrasen oder Feuchtwiesen gehen dadurch 
vermehrt verloren. Anspruchsvolle Arten reagieren auf diese Verän-
derungen sehr empfindlich. Da sie als Spezialisten an die Lebensbe-
dingungen solcher Standorte angepasst sind, können sie bei Verlust 
ihres Lebensraums nur schlecht ausweichen.
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Leider ist es im Alltag der meis-
ten Familien kaum noch mach-
bar, sich dreimal täglich am
heimischen Esstisch zu treffen.
Oft finden solche Familienmahl-
zeiten nur noch amWochenende
statt. Dennoch möchten Eltern
ihre ganze Familie auch unter der
Woche gesund ernähren und nur
in absoluten Ausnahmefällen auf
gekauftes Essen oder Fast Food
zurückgreifen. Das gilt aber auch,
wenn keine Kinder (mehr) im
Haus sind oder wenn man allein
lebt. Gesunde Ernährung ist für
alle wichtig. Immer unterwegs zu
essen, und dann auch noch ge-
sund, geht aber bei den meisten
ganz schön ins Geld.

Meal Prep
Wie so vieles kommt auch der
Begriff Meal Prep aus dem
Englischen und steht für „Meal
Preparation“, also Mahlzeiten-
Vorbereitung. Man kocht nicht
immer frisch, sondern bereitet

das Essen im Voraus zu. Dazu
gibt es mittlerweile vieleWebsei-
ten und Ratgeber-Bücher, sodass
die Rezepte nie ausgehen. „Das
kann man auch kalt essen“ gilt
nicht mehr nur für übrig Geblie-
benes von den Hauptmahlzei-
ten, sondern wird von vornehe-
rein eingeplant. Was früher ein
einfaches belegtes Vesperbrot
war, wird heute als mehrlagiges
Sandwich aus Vollkornbroten
und Saaten mit allerlei leckeren
und vor allem gesunden Zutaten
geradezu zelebriert. Dieses wird
nicht in Folie, sondern Wachs-
papier eingewickelt – schon
Oma wusste, dass es dann länger
frisch und saftig bleibt. Außer-
dem ist Wachspapier antibak-
teriell und wiederverwendbar.
Wusste man sich zu früheren
Zeiten mangels moderner Kühl-
und Verpackungsmöglichkeiten
nicht anders zu helfen, avanciert
die alternative zur Frischhalte-
folie oder zum Plastikbeutel nun

wieder zur hippen Hülle von Le-
bensmitteln bei umweltbewuss-
ten Millennials. Zum Einfrieren
nutzt man nach wie vor entspre-
chende Beutel oder frostsichere
Gefäße.

BuddhaBowl&Co.
„Buddha Bowls“ bestehen aus
herzhaften, aber oft auch süßen
Zutaten wie Obst, die in einer
Schüssel (engl. Bowl) angerichtet
werden. Einerseits heißt es, der
Ursprung liege im Zen-Buddhis-
mus, weil dort die Mahlzeiten in
Schüsseln gereicht werden. Zu-
dem wird bewusst und rituell ge-
gessen, mit einer großen Portion
Dankbarkeit. Andererseits soll
der Name sich davon ableiten,
dass sich die Zutaten zur Mitte
der Schüssel hin wölben – wie
der Bauch des Buddha. Die erste
Variante klingt etwas plausibler…
Einen Buddha-Bauch bekommt
man davon jedenfalls nicht, denn
es wird auf gesunde, ausgewoge-
ne und nährstoffreiche Zutaten
geachtet. Hierbei kann man sei-
ner Kreativität freien Lauf lassen
und nach Lust und Laune kombi-
nieren, was schmeckt. Perfekt für
Haferflocken- und Grießspeisen
mit Früchten und Nüssen, Nu-
del- und andere Salate, Gemüse
aller Art mit diversen Samen und

Saaten, oder mit Bulgur, Quinoa,
Amaranth oder Kartoffeln, ob
scharf gewürzt oder mild… Die
Möglichkeiten sind endlos. Kalt
oder warm – immer ein Genuss.

Richtig verpacken
Zur richtigen Meal Prep be-
nötigt man auch die passenden
Aufbewahrungsmöglichkeiten.
Für Buddha-Bowls natürlich in
Form einer Schale mit passen-
dem Deckel, alles andere lässt
sich in beliebiger Form trans-
portieren. Praktisch und nützlich
sind Boxen, die sich auch für die
Mikrowelle und die Spülmaschi-
ne eignen. Wer noch stärker auf
Nachhaltigkeit achten will, nutzt
keine Plastikboxen, sondern
greift auf Metalldosen zurück.
Diese sind robust und halten
lange. Wichtig ist, dass sie wirk-
lich dicht schließen, denn man
möchte die selbstgemachte Ge-
müsesuppe nicht in der Tasche
finden. Wenn die gesunde mit-
genommene Mahlzeit aus meh-
reren Komponenten besteht, wie
beispielsweise Salat und Dressing
oder Joghurt und Müsli, die erst
kurz vor dem Verzehr gemischt
werden sollen, nutzt man „mehr-
stöckige“ Schalen, die aus zwei
oder mehreren Behältern mit
separaten Deckeln bestehen. (ao)

Foto: StefaNikolic/E+/Getty Images

ERNÄHRUNGSTREND
MEAL PREP
www.lokalmatador.de/genuss

Gemeinsame Mahlzeiten mit der ganzen Familie sind nach wie vor wichtig, vor allem für Kinder. Sie geben Stabilität und die Ge-
legenheit, über Erlebtes und Geplantes zu reden, die Familienbande zu stärken und sich auszutauschen. Außerdem werden auch
Tischmanieren und soziale Regeln vermittelt. Statt drei großer Mahlzeiten passen mehrere kleine viel besser in den Alltag der meisten
Menschen. Außerdem wollen sie sich gesund ernähren, egal wo sie sind. Mit Meal Prep gelingt das.

Gesund essen, immer und überall

Foto: sveta_zarzamora/iStock/GettyImagesPlus/gettyimages

Mehr zumThemaMeal Prep inkl. Videos auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3438/
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Damian Hugo von Schönborn wollte raus aus
Speyer. Die Stadt war eng, düster und vor allem
protestantisch:Mit demRat der altehrwürdigen
Reichsstadt hatte der katholische Fürstbischof
so seine Differenzen, einig war man sich selten,
Streit gab es dafür umso mehr. Auch die Mode
der Zeit spielte eine Rolle. Die Franzosen mach-
ten es vor: Ein Fürstbischof hatte fürstlich zu re-
sidieren – wie Gott in Frankreich quasi. Damian
Hugo ließ suchen undwurde fündig: Im Sumpf-
land der nordbadischen Hardt im kleinen
Städtchen Bruchsal sah der Fürstbischof das
Potential und baute dort sein Traumschloss. So
entstand dort vor runden 300 Jahren eine Perle
barocker Baukunst.

Die Fürstbischöfe zu Speyer waren nicht nur
geistliche Oberhäupter, sondern auch weltli-
che Landesherren. Gleich vier von ihnen traten
im 18. Jahrhundert als Bauherren am Schloss
Bruchsal in Erscheinung und machten das En-
semble über 80 Jahre zum Herrschaftszentrum.
Und von wegen geistliche Bescheidenheit. Im
Zeitalter des Barock und Rokoko galt es, Gottes
Macht und die der Kirche auch optisch darzu-

stellen: Schloss und Garten mussten repräsen-
tativ sein und der neusten Mode entsprechen –
darin standen die geistlichen den weltlichen
Fürsten in nichts nach. Die prächtigen Wand-
und Deckengemälde von Schloss Bruchsal
zeugen bis heute von der christlichen Prägung
ihrer Schöpfer.

Loch in der Mitte
Höhepunkt der Schlossarchitektur: das atem-
beraubende Treppenhaus nach dem Entwurf
des damaligen Star-Architekten Balthasar Neu-
mann. Es entstand übrigens aus einer Notlage:
Als er merkte, dass der geplante Platz nicht
ausreichte, hatte Damian Hugo eigenmächtig
entschlossen, ein Zwischengeschoss einziehen
zu lassen. Das geplante Treppenhaus war so
nicht realisierbar – es blieb ein für den Fürstbi-
schof unbefriedigendes optisches „Loch in der
Mitten“. Erst Neumann konnte mit einem leicht
veränderten Grundriss die Länge der beiden
Treppen und damit die Raumhöhe vergrößern.
Sein Entwurf gilt heute als eines der ideen-
reichsten barocken Treppenhäuser – und hat
das Schloss berühmt gemacht.

Schönborns Nachfolger Franz Christoph von
Hutten ließ das Schlossinnere in den 1750er-
Jahren im Rokokostil ausstatten. Die stuckver-
zierten Paradezimmer der Beletage sind nach
aufwändiger Renovierung 2017 heute wieder
ein Glanzlicht der Residenz.

Dreifaches Museum
Ebenfalls einen Besuch wert: das Deutsche
Musikautomaten-Museum in den Räumen des
Schlosses. Die Außenstelle des Badischen Lan-
desmuseums stellt dort einen Traum vor, der
so alt ist wie die Musik selbst: automatische
Musik aus allen Epochen. Auch das Städtische
Museum hat seinen Sitz im Schloss. Daneben
machen der Garten sowie zahlreiche erhalte-
ne Nebengebäude den Besuch von Schloss
Bruchsal zu einem vielfältigen und rundherum
eindrucksvollen Erlebnis. Und 2022 wird groß
gefeiert. Mit Musik.

300 Gründe zum Feiern
Höhepunkt der Feierlichkeiten zum Schloss-
jubiläum ist das „Schlossfestival“ vom 28. Juli
bis 7. August – ein Ereignis, das man sich nicht
entgehen lassen sollte. Hochkarätige Künst-
ler, erstklassige Konzerte und ein außerge-
wöhnliches Ambiente in der eigens designten
„Schlossarena“ auf der Gartenterrasse bieten
den perfekten Rahmen für eine musikalische
Sommerreise in die Welt des Jazz, Blues, Elekt-
ronik und der Klassik vor der barocken Kulisse
des Schlosses. Wir präsentieren die Highlights.
(jr/ssg/red)

BRUCHSAL 300:
EIN SCHLOSS FEIERTGEBURTSTAG, ALLE FEIERNMIT!

FREIZEIT

Infos zum großen Schlossfestival, zum
Programm und zu Vorteilen für Nussbaum
Club-Mitglieder gibt es über den QR-Code

oder auch hier:

https://lokalmatador.net/bruchsal300/

Foto: hjo

Foto: SSG/ArminWeischer

Happy Birthday, Schloss Bruchsal!
Zum 300. Geburtstag steht das
Barockschloss imMittelpunkt.

Musensohn
Das Detail aus dem rekonstruierten Kuppelgemälde
von 1750 zeigt den Bauherrn Fürstbischof Hutten als
Förderer der Künste.



SO HAST DU
DEINE HEIMAT

NOCHNIE ERLEBT.

Für Druckfehler keine Haftung.

JETZT SCANNEN
UND ERLEBEN
www.nussbaum-erlebniswelt.de

Selbst Veranstalter?
Jetzt ohne Fixkosten Erlebnisse verkaufen:
www.nussbaum-erlebniswelt.de/mitmachen

it Grillkurs - Gas, Holzkohle,
Cobb, Smoker
68723 Schwetzingen

Alpaka-/Lamawanderung
74924 Neckarbischofsheim

Interaktive Krimiführung
69117 Heidelberg

eifenmagie Specialkurs
76133 Karlsruhe

Unvergessliche Ballonfahrt
68789 St. Leon-Rot

Offr
74889

Einf
74906

Seifenmagie Specialkurs
76133 Karlsruhe

Schnupperkurs Ultraleicht Schnupperkurs Ultraleicht
Flächenflugzeug
68163 Mannheim

199,00 € 250,00 €
inkl. MwSt., zzgl. etwaiger Versandkosten

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum
Medien



Praktikumswochen Baden-Württemberg

„5 Tage, 5 Betriebe, 5 Berufe –
Nimm dein Leben in die Hand!“
Wiegeht’s nachder Schulewei-
ter? Was will ich werden? Wie
komme ich an meinen Traum-
beruf?DieseFragenstellensich
die meisten Schülerinnen und
Schüler. Gleichzeitig suchen
zahlreiche Betriebe händerin-
gend Auszubildende für ihre
offenen Lehrstellen. Ein neues
Angebot soll nun helfen, junge
MenschenundBetriebezusam-
menzubringen.

Die Corona-Pandemie hat die
Berufswahl der Schülerinnen
und Schüler erschwert: Es gab
kaum Gelegenheiten, Berufe
mal im betrieblichen Alltag zu
erleben. Dabei ist das praktische
und persönliche Kennenlernen
von Berufen und Betrieben der
erste wichtige Schritt für Berufs-
orientierung und Berufswahl.

Unersetzlich:
Persönliche Begegnungen
Unter www.praktikumswoche-
bw.de können sich die Betrie-
be anmelden und ihre Prakti-
kumsangebote einstellen. Die
Jugendlichen ihrerseits geben
hier an, für welche Berufsfelder
sie sich interessieren und wel-

che Wunschtermine sie haben.
Dann erhalten sie schnell und
unkompliziert einen individu-
ellen Praktikumsplan mit meh-
reren Stationen in passenden
Praktikumsbetrieben ihrer Regi-
on. Jugendliche können somit
an fünf Tagen in fünf Unterneh-
men reinschnuppern und fünf
verschiedene Berufe kennenler-
nen. Jeder Praktikumstag bie-
tet neue Einblicke, Erfahrun-
gen und Chancen. Das Ange-
bot ist kostenlos und ab sofort
bis zum Ende der Sommerferi-
en verfügbar.

Denn, wie Christian Rauch, Vor-
sitzender der Geschäftsfüh-
rung der Regionaldirektion
Baden-Württemberg der Bun-
desagentur für Arbeit, erinnert:
„Ein Praktikum ist der wichtigs-
te Schritt im Prozess der Berufs-
orientierung und Berufswahl-
entscheidung. Unsere Berufs-
beratung ist wieder verstärkt in
den Schulen und auf Messen
unterwegs, doch wir brauchen
die Betriebe, um den jungen
Menschen einen gelungenen
Start ins Berufsleben zu ermög-
lichen. Die gemeinsame Aktion

ist wichtig, um die jungen Men-
schen jetzt abzuholen und um
die Chancen eines strukturstar-
ken und beschäftigungsfreund-
lichen Standortes wie Baden-
Württemberg zu nutzen.“
Die Praktikumswochen Baden-
Württemberg bieten für die
Betriebe die Chance, auch kurz-
fristig noch Auszubildende für
eine Ausbildung im Herbst zu
gewinnen.

Regionaldirektion Baden-Würt-
temberg der Bundesagentur für
Arbeit

Foto: monkey business images/iStock/Getty Images Plus



Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Wissen und Erfahrungen erweitern den Ho-
rizont und sind der Schlüssel zu einer bes-
seren Welt, davon bin ich überzeugt. Wenn
ich sehe, wie Jugendliche aus schwierigen
sozialen Verhältnissen aufblühen, wenn sie
gemeinsam an drei Tagen mitten in der Na-
tur lernen, mit welchenWildkräutern sie sich
imWald versorgen können und wie man ge-
meinsam in der Gruppe ein Lager baut, dann
glaube ich fest daran, dass eine mensch-
lichere und solidarischere Zukunft möglich
ist. WaldMachtMut! heißt das Programm der
Schutzgemeinschaft DeutscherWald, das die
Nussbaum Stiftung seit Jahren unterstützt.

SchonmeinVater hat sichmit einem Betriebs-
kindergarten für die Förderung von Frauen im
Berufsleben und ihren Kindern durch qualifi-
zierte Betreuung eingesetzt. Diese Idee haben
wir fortgeführt und im Jahre 2007 das Oswald
Nussbaum Kinderhaus errichtet, eine integra-
tive Kindertagesstätte am Standort St. Leon-
Rot. 2016 habenwir die Einrichtung zusätzlich
um eine inklusive Kinderkrippe erweitert.

Eine Idee, die Schule gemacht hat. Aber auch
ich habe mich von großartigen Ideen moti-
vieren lassen, die ich durch meine Mitglied-

schaft im Rotary Club kennengelernt habe.
Deshalb haben wir 2011 die Nussbaum Stif-
tung gegründet, mit der wir unterschiedli-
che Projekte mit dem Schwerpunkt Jugend
und Bildung, Sport und Gesundheit, Öko-
logie und Kultur fördern und damit letztlich
Heimat stärken.

Mit der offenen Spendenplattform "gemein-
samhelfen.de" konnten wir in kurzer Zeit
bereits erhebliche Mittel für gemeinnüt-
zige Projekte sammeln, die von Vereinen
nicht allein aufgebracht werden können.
Im Gegensatz zu anderen Spendenportalen
übernimmt Nussbaum die Kosten für das
Portal, sodass 100 Prozent der Spenden bei
ihren Empfängern ankommen. Zwei Mal im
Jahr – am Tag des Baumes und am Tag des
Ehrenamts – füllt die NussbaumStiftung den
Spendentopf mit einer erheblichen Summe.
Wenn Sie so wollen, zünden wir damit eine
Art Turbo für die eingegangenen Spenden.

Engagement braucht starke und zuverlässi-
ge Partner, die wissen, wie man Menschen
hilft und das Geld an der richtigen Stelle ein-
setzt. Neben der "Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald" und dem Kinderschutzbund ist

das etwa die Initiative "Anpfiff ins Leben", in
der Trainer von Mannschaftssportarten pä-
dagogisch geschult werden, um Rassismus,
Gewalt und Ausgrenzung zurückzudrängen.

So haben wir in den vergangenen Jahren
einiges ins Rollen gebracht. Diese Arbeit
wollen wir auch zukünftig konsequent fort-
führen. Daher organisieren wir am 14. Ok-
tober das 1. Forum für Gesellschaftlichen
Zusammenhalt in Baden-Baden. Das Forum
soll einen wichtigen Beitrag zur Unterstüt-
zung des gesellschaftlichen Engagements
in Baden-Württemberg leisten, beispiels-
weise mit neuen Ideen und Ansätzen zur
Förderung von Kindern und Jugendlichen.
Neben institutionellen Funktionsträgern
werden wir auch vielen engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern die Möglichkeit geben,
an dieser Veranstaltung teilzunehmen. Zu
einem späteren Zeitpunkt werden wir Sie
darüber informieren, wie Sie sich dafür be-
werben können.

Herzlichst,
Ihr Klaus Nussbaum

"Wissen und Erfahrungen erweitern
den Horizont und sind der Schlüssel
zu einer besseren Welt, davon bin ich
überzeugt."

WaldMachtMut! - ein Schulprojekt der Nussbaum Stiftung; Foto: Schutzgemeinschaft DeutscherWald

Wir packen mit an!



Anzeigen Amtsblatt  Hüffenhardt •  15. Juni 2022  •  Nr.  24

IMMOBILIEN

TRAUER

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führung

um 14:00 Uhr
in einem der schönsten Waldfriedhöfe

der Region
Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 18.06. und 02.07.2022
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STELLEN

PFLEGEFACHMANN/FRAU (M/W/D)
Ausbildungsstart August/September 2022

Alles andere als unvorstellbar: Ein Berufseinstieg mit Zukunft.
Starte deine Ausbildung mit Mehrwert bei uns als

Jetzt bewerben!
ASB Seniorenzentrum Kapplersgärten
Kapplersgärten 2 · 74924 Neckarbischofsheim
z. Hd. Rebeca Macak · Tel. 07263/60 49 0
r.macak@asb-heilbronn.de
www.asb-unvorstellbar.de

STELL DIR VOR,
DUWÄHLST EINEN
KARRIEREPFAD MIT ZUKUNFT.

Arbeiter-Samariter-Bund
Baden-Württemberg e.V.
Region Heilbronn-Franken

Wir suchen Sie:
Das inhabergeführte Unternehmen
Haushaltshilfe Tietz ist auf Expansionskurs
und sucht Sie alsMitarbeiter (m/w/d) als

HAUSHALTSHILFE in Teilzeit oder Minijob. Gerne auch Rentner.
 bezahlte Mehrarbeit mit fairer und pünktlicher Bezahlung  Fahrtkostenzuschuss

Bewerbungen an: Haushaltshilfe Tietz GmbH & Co. KG
Personalabteilung,Waibstadter Str. 27, 74924 Neckarbischofsheim
E-Mail: bewerbung@haushaltshilfetietz.de, Telefon 07263 40 96 750

Für alle anderen Anzeigen
Ihre Aufgaben:
 Unterstützung in Privathaushalten / bei Senioren, vormittags, Montag - Freitag

Spielplatz statt
Rastplatz
Spielplatz statt
Rastplatz

Unsere

LKW-Fahrer
sind jeden Abend zu Hause

0 62 61 / 40 04

... in Voll- und

Teilzeit!

Jetzt

bewerben!

kontakt@zahradnik.com

Ausbildungsplatz
zum 1. September 2022 frei zum/zur

Verkäufer/in
Einzelhandelskaufmann/-frau

Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbung oder kommen Sie
einfach vorbei:

Kirchplatz 20
74906 Bad Rappenau
Telefon 07264 4324

Werde Teil des Erfolgsteams 06103 3742-499
oder auf www.bbv-deutschland.de/jobs

WIR
SUCHEN
DICH!

Mit uns in
die Zukunft!
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Kostenloser Service der Nussbaum Medien –
entwickelt für unsere Abonnenten!

Die kostenlose NussbaumClub Appmitmehr als 5.000
2-für-1-Coupons. Jetzt herunterladen und sofort sparen!
Zum Beispiel bei Burger King, bei deiner Pizzeria um die
Ecke oder beim Legoland in Günzburg einen Coupon ein-
lösen und sofort sparen.

Die Nussbaum Club App ist
für unsere Abonnenten kosten-
los. Einfach ausprobieren und
deutschlandweit Geld sparen.

Deine NussbaumMedien
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Pierre Cardin
Ahlers P.C. GmbH
Elverdisser Straße 313
32052 Herford
Tel: +49-800-400 621 0

Pierre Cardin ist eine international erfolgreiche
Premium-Markemit französischenWurzeln. Designed
füraktiveWorkingNomads, stehtPierreCardin füreine
hochwertige Verarbeitung und perfekte Passformen.
Innovativ. Kosmopolitisch. Future-Minded.
Der Gutschein ist mehrmals pro Kunde einlösbar - jedoch nur 1 Mal pro
Bestellung. Rabattierte Produkte und Bestseller (NOS) sind ausgeschlos-
sen. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Es gelten die AGB.

10 %Exclusiver
Gutschein in Höhe von

Gültig bis 31.12.2022
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Ravensburger
Kinderwelt
Bahnhofstr. 2
70806 Kornwestheim
www.ravensburger-
kinderwelt.de

Spiel, Spaß und Action auf über 2.000 Quadratmetern: In
der Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim genießt die
ganzen Familie unvergessliche gemeinsame Stunden.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden.

20 % Rabatt auf das Tagesticket
Erwachsene/Kinder

Gültig bis 31.12.2022

Gemeinde Haßmersheim
Neckar-Odenwald-Kreis
Die innovative Gemeindeverwaltung Haßmersheim bietet
spannende und zukunftsorientierte Aufgabenbereiche sowie
ein flexibles Arbeitszeitmodell. Ein modernes und klimatisier-
tes Rathausgebäude sorgt für ein angenehmes Arbeitsumfeld.

Die Gemeinde Haßmersheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
das Rechnungsamt eine(n)

Sachbearbeiter (m/w/d)
(100 % Beschäftigungsumfang, unbefristet)

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
- Veranlagung der Gewerbe-, Grund-, Hunde-, Vergnügungssteuer
- Vorbereitung der Umsetzung der Neuregelung der Umsatzbesteuerung
der öffentlichen Hand nach § 2b UStG

- Bearbeitung aller steuerrelevanter Vorgänge der Gemeinde als
Steuerschuldnerin

- Anordnungswesen
- Vorbereitung und Koordinierung der Inventur
- Mitarbeit bei der Erstellung des Jahresabschlusses

Eine Änderung oder Erweiterung der Aufgabenzuordnung bleibt
vorbehalten.

Was Sie mitbringen sollten:
- Eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r,
Steuerfachangestellte/r oder vergleichbare Qualifikation

- Erfahrungen im Steuerrecht sind von Vorteil
- fundierte Kenntnisse im Umgang mit EDV (Microsoft Office-Anwen-
dungen)

- sehr gute Kommunikations- und Ausdruckfähigkeit in Wort und Schrift
- Organisationsgeschick, Flexibilität und Freude im Umgang mit Zahlen
- soziale Kompetenz, sicheres und aufgeschlossenes Auftreten im Umgang
mit den Bürgerinnen und Bürgern

Wir bieten Ihnen:
- ein attraktives Arbeitsverhältnis in einer zukunftsfähigen Gemeinde
- leistungsgerechte Bezahlung nach EG 7 TVöD-VKA, die endgültige
Bewertung der Stelle steht noch aus.

- Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung durch regelmäßige
Fortbildungen

- 100 % Beschäftigung; die Stelle ist grundsätzlich teilbar
- ein modernes und klimatisiertes Rathausgebäude

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige, schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis
spätestens 22.06.2022 an die Gemeinde Haßmersheim, Hauptamt,
Theodor-Heuß-Straße 45, 74855 Haßmersheim oder per E-Mail an
personalamt@hassmersheim.de. Wir weisen ausdrücklich darauf hin,
dass Bewerbungsunterlagen nicht zurückgeschickt werden. Wir betreiben
eine aktive Gleichstellungspolitik. Schwerbehinderte werden bei gleicher
Eignung bevorzugt eingestellt.

Für Auskünfte steht Ihnen unser Rechnungsamtsleiter, Herr Salen,
Tel: 06266/791-50 oder unsere Hauptamtsleiterin, Frau Retzbach,
Tel: 06266/791-30; Mail: personalamt@hassmersheim.de zur Verfügung.

Abonnenten vonNussbaumMedien
nutzen den Nussbaum Club mit mehr
als 5.000 2-für-1-Coupons kostenlos.

Alle Angebote unserer Partner findest du unter
nussbaumclub.net/coupons/ oder in der
NussbaumClubApp.

Saisonkalen
der

Heimische Produkte

Frisch aus heimischem Anbau verfügbar

Aus Lagerhaltung aus heimischem Anbau verfügbar

Gemüse
Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Auberginen

Blumenkohl

Bohnen (grün)

Bohnen (dick)

Brokkoli

Butterrüben

Champignons

Erbsen

Fenchel

Grünkohl

Gurken
eln

SaisonkalenderHeimische Produkte
Frisch aus heimischem Anbau verfügbar
Aus Lagerhaltung aus heimischem Anbau verfügbar

Obst
Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Äpfel
Aprikosen
Birnen
Blaubeeren
Brombeeren
Erdbeeren

Salat
Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Batavia
Chicorée
Eichblatt
Eisberg
Endivien
Feldsalat
Kopfsalat
Lollo Rosso
Portulak
Radicchio
Rucola

SAISONKALENDER
Obst & Gemüse: Was gibt es wann?
Jetzt kostenlos herunterladen

Jan. Feb. Mrz. April Mai Juni Juli

https://lokalmatador.net/saisonkalender/Bi
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AUTO

PREMIUM INDIVIDUAL

* größte nutzbare Sehbereiche

PREMIUM

* sehr große nutzbare Sehbereiche

KOMFORT

* optimierte Sicht in alle Blickrichtungen

STANDARD

* preiswerter Einstieg in die Freiform-Technologie

UVP
398,- €

Sonderpreis

€ 199,-€

UVP
1.299,- €

Sonderpreis

€ 749,-€

CarréOptik | Annette Messmer
Bahnhofstraße 4 | 74906 Bad Rappenau

Telefon 07264 9595-133 | Fax 07264 9595-136
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9.00 h - 18.30 h Sa. 9.00 h - 14.00 h

optimierte Sicht in alle Blickrichtungen

UVP

optimierte Sicht in alle Blickrichtungen

UVP

Alle Brillengläser inklusive
Superentspiegelung und Hartschutzschicht

Carré Optik
Gleitsichtwochen bei

UVP
1.499,- €

Sonderpreis

€ 999,-€

1.499,- 

größte nutzbare Sehbereiche

UVP
1.299,- 

UVP

UVP
798,- €

Sonderpreis

€ 399,-€

€

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA

CH
TU

N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG•Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Mutterleicht®-Workshop
Lösungswort:»Mutterleicht-Workshop«
Im 6-teiligen Mutterleicht®-Workshop, der online stattfindet, geht es
darum, dich als Mutter zu inspirieren, deinen neuen Weg zu finden
und diesen mit Leichtigkeit zu gehen. Mehr Infos und Termine unter
www.un-coaching.de/mutterleicht

Teilnahmeschluss: Sonntag, 19.06.2022

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-25995

Jetzt 15 x 1
Mutterleicht®-

Workshop im Wert
von je 350 €
gewinnen!

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 3,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Wir stellen für Sie den Kontakt her!
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Was lange währt, wird endlich gut. Denn 
das neue Bewegungsmobil „Rollende Kin-
derturnwelt" der Kinderturnstiftung Baden-
Württemberg sollte bereits 2020 auf große 
Baden-Württemberg-Tour gehen. Die Corona-
Pandemie stoppte aber die Pläne; noch vor 
dem ersten Einsatz musste die Rollende Kin-
derturnwelt in die Garage. 

Umso mehr freuen sich die Beteiligten und 
allen voran die Familien, dass das Bewegungs-
mobil in diesem Jahr endlich durch Baden-
Württemberg rollt. Denn der Bewegungs-
drang von Kindern ist nach der Pandemie 
noch größer.

Unter dem Motto „Bewegung macht tie-
risch � t“ rollt das neue Bewegungsmobil der 
Kinderturnstiftung Baden-Württemberg in 
diesem Jahr nun durch ganz Baden-Würt-
temberg und animiert auf über 30 Veranstal-
tungen Familien zu mehr Bewegung. „Wir 

wollen mit der Rollenden Kinderturnwelt 
Familien in ganz Baden-Württemberg akti-
vieren, sich gemeinsam zu bewegen. Alle 
Familien im Land sollen erleben: Bewegung 
macht tierisch � t und ganz viel Spaß“, erklärt 
Susanne Weimann, geschäftsführender Vor-
stand der Kinderturnstiftung Baden-Würt-
temberg den Hintergrund der Aktion

Fünf Bewegungsstationen 
Mit fünf Erlebnisstationen, die Klein und 
Groß zu Spiel und Bewegung au� ordern, 
rollt das Bewegungsmobil nun durchs Land. 
Jede Station wird von einem heimischen Tier 
und dessen spezieller motorischer Fähigkeit 
repräsentiert: Ausdauer, Kraft, Beweglich-
keit, Schnelligkeit und Koordination. „Ziel 
ist, Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren 
mit ihren Eltern spielerisch zu regelmäßi-
ger Bewegung im Alltag zu motivieren und 
den Zugang zum Kinderturnen in einem 
Turn- und Sportverein zu erleichtern“, er-

klärt Projektleiterin Michaela Böhme. Durch 
die Verbindung zur „Kitu-App: Gemeinsam 
spielen und bewegen“ können Familien das 
Kinderturnangebot bei sich vor Ort schnell 
aus� ndig machen. 

Noch buchbar
Der Zugang soll allen Familien ermöglicht 
werden; deshalb können Veranstalter das 
Bewegungsmobil kostenfrei buchen – sofern 
die Termine frei sind und die Einsatzkriterien 
eingehalten werden. Dank der � nanziellen 
Unterstützung von EnBW Baden-Württem-
berg AG und Herzenssache e.V., die Kinder-
hilfsaktion von SWR, SR und Sparda-Bank 
sowie dem Gewinnsparverein Sparda-Bank 
Baden-Württemberg eG konnte das Projekt 
realisiert werden. „Wir danken den Projekt-
förderern herzlich! Ohne sie hätten wir das 
Bewegungsmobil nicht auf Tour bringen 
können“, freut sich Susanne Weimann. 
(pm/red)

NEUES BEWEGUNGSMOBIL ROLLT DURCHS LAND: 
TIERISCH FIT MIT DER „ROLLENDEN KINDERTURNWELT“

SPORT UND BEWEGUNG

Hier finden Sie die Termine, wann die Mo-
bile Kinderturnwelt 2022 in welcher Stadt 
zu Gast ist, und Sie können sich hier auch 
die KITU-App mit kreativen Anregungen 
für Bewegung im Alltag herunterladen:
https://lokalmatador.net/kinderturnwelt/

Ab sofort unterwegs in ganz Baden-Württemberg: 
die Rollende Kinderturnwelt.

Fotos: Kinderturnstiftung BW
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Lins & WallyGmbH

74936 Siegelsbach
Petersäcker 7

■ Natursteine
■ Grabmale
■ Treppen
■ Fliesen

Telefon 07264/890999
Fax 07264/890837
E-Mail: info@lins-wally.de
Internet: www.lins-wally.de

Meisterbetrieb

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Schloßstraße 31-33 | 74831 Gundelsheim | Fon 06269 350

Frühstücksbuffet mit Anmeldung
• Café/Konditorei •

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
 oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

... den Sommer genießen bei einem Sundowner,
Fingerfood, Shopping bis 22 Uhr

und alles bei Livemusik!

... für Jung & AltMann & Frau
Kind & HundWir freuen uns auf Sie!
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